OTFRIED HOFIUS

Neutestamentliche
Studien

Wissenschaftliche Untersuchungen
zum Neuen Testament

132
I

Mohr Siebeck



Wissenschaftliche Untersuchungen
zum Neuen Testament

Herausgegeben von
Martin Hengel und Otfried Hofius

132







Otfried Hofius

Neutestamentliche
Studien

Mohr Siebeck



OTFRIED HOFIUS, geboren 1937; 1969 Promotion; 1971 Habilitation; 1965-72 Pfarrer; 1972—
80 Professor fiir Ev. Theologie und ihre Didaktik (Schwerpunkt Bibelwissenschaft) in Pader-
born; seit 1980 o. Professor fiir Neues Testament in Tiibingen.

Die Deutsche Bibliothek — CIP-Einheitsaufnahme

Hofius, Otfried:

Neutestamentliche Studien / Otfried Hofius. — Tiibingen : Mohr Siebeck, 2000
(Wissenschaftliche Untersuchungen zum Neuen Testament ; 132)
ISBN 3-16-147416-3 Br. 978-3-16-157374-3 Unverdnderte eBook-Ausgabe 2019
ISBN 3-16-147471-6 Ln.

© 2000 J.C.B. Mohr (Paul Siebeck) Tiibingen.

Das Werk einschlieBlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschiitzt. Jede Verwertung
auBerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlags
unzulissig und strafbar. Das gilt insbesondere fiir Vervielfiltigungen, Ubersetzungen, Micro-
verfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.

Das Buch wurde von Martin Fischer in Tiibingen aus der Times-Antiqua belichtet, von
Gulde-Druck in Tiibingen auf alterungsbestindiges Werkdruckpapier gedruckt und von der
GroBbuchbinderei Heinr. Koch in Tiibingen gebunden.

ISSN 0512-1604


Vanessa.Ibis
Typewritten Text
978-3-16-157374-3 Unveränderte eBook-Ausgabe 2019


Vorwort

Der vorliegende Band enthilt neben streng fachexegetischen Arbeiten auch
solche Beitrige, in denen die Textauslegung mit systematisch-theologischen
und hermeneutischen Erwigungen oder mit Uberlegungen zur kirchlichen Pra-
xis verbunden ist. Darin spiegelt sich die Uberzeugung wider, da die wissen-
schaftliche Exegese des Neuen Testaments eine eminent theologische Disziplin
ist, die mit Grund ihren Ort innerhalb der Universitas litterarum hat und gerade
in der damit gegebenen Freiheit des Forschens und Fragens ihre Verantwortung
fiir die Kirche — fiir ihre Verkiindigung, ihre Lehre und ihren Gottesdienst —
nicht aus dem Blick verlieren darf.

Der den Band erdffnende Synodalvortrag ,,Jesu Leben, Tod und Auferste-
hung nach dem Zeugnis des Neuen Testaments* erscheint hier erstmals in voll-
stindiger, auch die Anmerkungen enthaltender Fassung. Wenn in diesen An-
merkungen reichlich Hinweise auf neutestamentliche Texte geboten werden,
so deshalb, weil es mir um eben jene Nachpriifbarkeit exegetischer Urteile
geht, von der im ersten Teil des Vortrags die Rede ist. Die kleine Studie iiber
»Jesu Tischgemeinschaft mit den Siindern®, die ebenso wie die drei Aufsitze
zum Hebréerbrief vor mehr als fiinfundzwanzig Jahren im westfilischen Pfarr-
amt entstanden ist, wurde durchgehend iiberarbeitet. Eine Neuverdffentlichung
stellt im Grunde der Aufsatz ,, Kennt der Targum zu Jes 53 einen siindenverge-
benden Messias?* dar. Er war bislang nur in wenigen Exemplaren einer ma-
schinenschriftlichen Festschrift greifbar und wird jetzt in iiberarbeiteter und
erweiterter Gestalt dargeboten. Alle anderen Beitrige wurden in der Sache
unverandert abgedruckt; wo knappe Ergénzungen bzw. Hinweise angebracht
waren, sind diese in eckige Klammern gesetzt. Im Blick auf die formale wie
inhaltliche Geschlossenheit der einzelnen Beitrige erschien es mir nicht sinn-
voll, gelegentliche Uberschneidungen zwischen thematisch verwandten Arbei-
ten nachtriglich zu beseitigen. Das gilt nicht zuletzt fiir die drei dem Zuspruch
der Siindenvergebung gewidmeten Aufsitze. Sie ergéinzen sich gegenseitig und
machen exemplarisch deutlich, dal der Versuch, den in den Evangelien be-
zeugten irdischen Jesus und sein Wirken durch den Aufweis von Analogien in
den Bereich des menschlich Moglichen oder als moglich Gedachten einzuord-
nen, an uniibersehbare Grenzen sto8t und daB Jesu Persongeheimnis weder mit
der Kategorie des ,,Prophetischen® noch auch mit derjenigen des ,,Messiani-
schen* angemessen erfal8t werden kann.

Meine beiden Assistenten Dr. Hans-Christian Kammler und Dr. Christof
Landmesser haben mich bei der Vorbereitung des Aufsatzbandes in bewihrter
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Freundschaft tatkriftig unterstiitzt. Dem theologischen Gesprich mit ihnen ver-
danke ich mehr, als die hier und da notierten Hinweise zu dokumentieren ver-
mogen.

Dem Verlag und seinen Mitarbeitern danke ich herzlich fiir die sorgfaltige
Betreuung des Bandes, Herrn Martin Fischer fiir die ansprechende Gestaltung
der neu gesetzten Beitrdge und den studentischen Hilfskriften Dirk Kellner
und Andreas Stegmann fiir die Unterstiitzung beim Lesen der Korrekturen.

Tiibingen, den 22. Juli 2000 Otfried Hofius
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Jesu Person und Werk






Jesu Leben, Tod und Auferstehung
nach dem Zeugnis des Neuen Testaments*

Wie sind Jesu Leben, Tod und Auferstehung zu verstehen? — Die Antwort auf
diese Frage kann nur der geben, der es weifl. Dem Neuen Testament zufolge
sind das die Apostel als die einmaligen und einzigartigen ,,Zeugen* Jesu Chri-
sti. Sie wissen es, weil Jesus selbst es ihnen —und nur ihnen! — erschlossen hat,
indem er ihnen nach seiner Auferstehung erschien, mit ihnen redete und sie zu
seinen ,,Zeugen* berief!. Die apostolischen Zeugen sagen demnach keineswegs,
wie sie das Leben Jesu und vor allem seinen Tod und seine Auferstehung ver-
standen und interpretiert haben. Sie sagen vielmehr, was ihnen von Gort ge-
offenbart wurde und was deshalb nicht menschliche Deutung, sondern gottli-
che Wahrheit ist. Um es an Paulus zu illustrieren: Wenn der Apostel von Jesu
Person und Werk redet und wenn er nichts anderes verkiindigt als ,,Jesus Chri-
stus, den Gekreuzigten*?, so spricht er seiner eigenen Aussage zufolge von
dem, ,,was kein Auge gesehen und kein Ohr gehort hat und in keines Menschen
Herz aufgestiegen ist* (1Kor 2,9), und er betont dabei mit Nachdruck, daB sich
alles Wissen iiber den Gekreuzigten und Auferstandenen streng und ausschlieB-
lich der Offenbarung durch Gott verdankt®. Selbstverstindlich bringen Paulus
und die anderen Apostel das, was ihnen durch Gott bzw. durch den auferstan-
denen Herrn erschlossen worden ist, im Rahmen ihrer Aussagemoglichkeiten
und mit Hilfe bestimmter ihnen vorgegebener Begriffe und Vorstellungen zur
Sprache. Entscheidend ist jedoch: Die in den menschlichen Worten ausgesagte
Sache ist nicht das Ergebnis menschlichen Denkens, Deutens und Spekulie-
rens, sondern die ,,Wahrheit des Evangeliums® als Gottes Wahrheit.

Aus dieser Grundeinsicht ergibt sich zwingend das Folgende: Wenn wir wis-
sen wollen, was es mit Jesu Leben, Tod und Auferstehung auf sich hat, — wenn
wir hier die Wahrheit wissen wollen, dann sind wir an das Christuszeugnis der
Apostel gewiesen, eben weil einzig und allein hier die wahre, die von Gott selbst

* Vortrag, gehalten am 9. 10. 1998 anliBlich einer Klausurtagung der Wiirttembergischen
Evangelischen Landessynode. Das Thema der Tagung lautete: ,,Das Argernis des Kreuzes.
Leben, Tod und Auferstehung Jesu in ihrer Bedeutung fiir unseren Glauben heute®.

! S. besonders Lk 24,13-35.36-49; Apg 1,1-11; 13,30f.; 1Kor 15,1-11; Gal 1,11£.15f.

2 1Kor 1,23; 2,2; ferner Gal 3,1; 6,14.

3 1Kor 2,6-16.
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autorisierte Antwort zu vernehmen ist. Das aber bedeutet: Wir sind an das Neue
Testament gewiesen, in dem das apostolische Christuszeugnis seinen authenti-
schen und fiir die Kirche verbindlichen Niederschlag gefunden hat. Gefordert
ist damit eine streng textbezogene Hermeneutik. Darunter verstehe ich eine mit
den seriosen Mitteln wissenschaftlicher Exegese vorgenommene Interpretation
der neutestamentlichen Texte, — eine Interpretation, die als solche rational aus-
weisbar und intersubjektiv kommunikabel ist und deshalb von jedem, der zu
lesen und zu denken vermag, an den Texten nachgepriift werden kann.

Es gibt heute in Theologie und Kirche vor allem zwei Versuche, sich dem
soeben geforderten Horen auf die Texte zu entziehen. Der eine Versuch besteht
darin, daB man dem Christuszeugnis der Apostel den sog. ,, historischen Jesus “
entgegenstellt. Durch ein hinter das Zeugnis der Evangelien zuriickgreifendes
Rekonstruktionsverfahren soll hier alle angeblich dogmatische Ubermalung
weggenommen und so die geschichtliche Wahrheit iiber Jesus — seine Person,
sein Wirken, seine Verkiindigung und sein Selbstverstindnis — ermittelt wer-
den. Das Problem liegt jedoch darin, daBl die neutestamentlichen Quellen keine
hinreichende Grundlage fiir ein solches Verfahren bieten. Der rekonstruierende
Ausleger muB sich deshalb seine Quellenbasis allererst schaffen, was nur auf-
grund hochst problematischer und nicht zufillig lebhaft umstrittener Kriterien
moglich ist, und er muB dann in der Auswertung des Materials weithin mit
bloBen Vermutungen und mit mehr oder weniger willkiirlichen Kombinationen
arbeiten. Das alles aber hat zur Folge, daB jede Rekonstruktion letztlich nichts
anderes ist als eine reine Konstruktion. Da zudem jeder, der hier rekonstruiert,
den von ihm gewihlten Pramissen entsprechend seine je eigene Sicht Jesu ge-
winnt, gibt es den ,historischen Jesus* in Wirklichkeit iiberhaupt nicht, son-
dern es gibt nur eine ganze Fiille — zudem noch miteinander konkurrierender
oder sogar unvereinbarer — Jesusbilder. Welche Relevanz fiir die Frage, was vor
Gott wahr und deshalb in der Kirche zu predigen und zu lehren ist, konnen aber
im Ernst Bilder haben, die Menschen sich von Jesus, seinem Leben, seinem
Tod und seiner Auferstehung machen?!

Der andere Versuch, dem Christuszeugnis der neutestamentlichen Texte zu
entgehen, hat sein Kennzeichen in der Unterscheidung von Gesagtem und Ge-
meintem. Bei diesem Verfahren wird zwar zunéchst festgestellt, was die Texte
iiber Jesu Leben, Tod und Auferstehung sagen; dann aber wird sogleich erklart,
daB mit dem Gesagten in Wahrheit doch etwas anderes gemeint sei und dafl
deshalb zwischen dem Wortlaut der Texte und ihrem Sinn unterschieden wer-
den miisse. Die Vertreter einer solchen Textinterpretation behandeln die mensch-
liche Sprache faktisch so, als ob sie ,,zur Verbergung unserer Gedanken zu
dienen habe*, nicht aber ,,zur Kundgebung derselben*. Des weiteren wird hier

4 Ich nehme hier eine treffliche Formulierung von TH. HARNACK auf: Luthers Theologie II:
Luthers Lehre von dem Erloser und der Erlosung, Neue Ausgabe Miinchen 1927, 129.
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nicht ernstgenommen, daff die das Heil Gottes erschlieBende Kunde von Jesu
Leben, Tod und Auferstehung den urchristlichen Zeugen selbstverstindlich als
die wichtigste Botschaft galt, die Menschen iiberhaupt vernehmen kénnen, —
daB die Zeugen deshalb unbedingt verstanden werden wollten und sich dem-
entsprechend um eine eindeutige und jedermann verstindliche Sprache bemiiht
haben. Und jene Interpreten vermogen schlieBlich kaum plausibel zu machen,
weshalb die neutestamentlichen Autoren, wenn sie denn wirklich etwas ande-
res meinten, dies nicht auch schlicht und einfach gesagr haben, zumal ihnen die
Worte und Begriffe dafiir ohne Frage zur Verfiigung gestanden hitten.

Die beiden jetzt nur knapp skizzierten Positionen, die sich durchaus auch
miteinander verbinden konnen, sind Varianten dessen, was man als Hermeneutik
der Selbstbezogenheit bezeichnen konnte’. Hier ist jeweils das exegesierende
und interpretierende Subjekt der entscheidende MaBstab fiir die Beantwortung
der Frage, was vom Neuen Testament her iiber Jesus - iiber sein Leben, seinen
Tod und seine Auferstehung — zu sagen ist. Als Konsequenz einer solchen Her-
meneutik ergibt sich iibrigens mit innerer Notwendigkeit, dal die Gemeinden
und die Gemeindeglieder von menschlichen Autorititen abhingig und also un-
miindig gemacht werden. Der exegetische Fachmann erklirt, wer Jesus wirk-
lich war, wie er tatsdchlich gelebt und was er tatsdchlich gelehrt hat, worin
,historisch® gesehen der Anla zu seinem Kreuzestod zu suchen ist und in
welchem Sinn die Rede von seiner Auferstehung interpretiert werden muB.
Kurz: Der Fachmann erklirt, wie die neutestamentlichen Texte und Aussagen
in Wahrheit verstanden sein wollen. Niemand, der nicht iiber eine entsprechen-
de Ausbildung verfiigt, ist in der Lage, das nachzupriifen. Wo dagegen eine
textbezogene Hermeneutik waltet, da kann einem jeden verstindigen Menschen
die Nachpriifung zugetraut und zugemutet werden. Er hat ja das Neue Testa-
ment und kann selbst lesen, fragen und feststellen, was die Texte iiber Jesu
Person und iiber sein Leben, seinen Tod und seine Auferstehung sagen.

I

Sucht man mit den Methoden wissenschaftlicher Exegese zu ermitteln, was im
Neuen Testament iiber Jesu Leben, Tod und Auferstehung gesagt wird, so stoft
man keineswegs — wie oft behauptet wird — auf eine Vielzahl von Antworten,
die da zunéchst einfach unverbunden nebeneinander stehen, ja einander sogar
in der einen oder andern Hinsicht widersprechen®. Das mit solchen Behauptun-

3 Vgl. die sehr begriindeten kritischen Erwigungen bei M. HAUDEL, Die Konsequenzen
einer selbstbezogenen Hermeneutik, DtP{frB1 97 (1997) 400f.

6 Was etwa den Tod Jesu anlangt, so unterscheidet J. ROLOFF, Neues Testament, Neukir-
chen-Vluyn 31992, 181ff. von Jesu eigenem Verstindnis drei nachosterliche ,,.Deutungssche-
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gen unterstellte Nebeneinander findet sich durchaus nicht in den neutestament-
lichen Schriften selbst. Es ergibt sich vielmehr allererst dann, wenn man einzel-
ne Aussagen aus ihrem Kontext herauslost und sie — so isoliert — zu je eigenen,
urspriinglich selbstdndigen Konzeptionen oder ,,Deutungsmustern® erklért. Die
Vielzahl unterschiedlicher Meinungen iiber Jesu Leben, Tod und Auferstehung,
die sich angeblich im Neuen Testament wahrnehmen lassen, ist in Wirklichkeit
das Ergebnis einer im Grunde atomistisch verfahrenden Exegese, der gegen-
iber nicht zuletzt aus wissenschaftlichen Griinden erhebliche Skepsis geboten
ist.

Eine Exegese, die die neutestamentlichen Zeugnisse in ihrem Kontext be-
denkt, st6Bt hinsichtlich der Frage nach der Bedeutung von Leben, Tod und
Auferstehung Jesu auf einen breiten und grundlegenden Konsens, der durch
unterschiedliche Akzentuierungen und je spezifische Ausprigungen im einzel-
nen keineswegs relativiert oder gar beeintréichtigt wird. Diesen Konsens jetzt
hinsichtlich aller drei Aspekte — Leben, Tod und Auferstehung — ausfiihrlich
darzustellen, ist schon aus zeitlichen Griinden nicht méglich. Im Hinblick auf
das Gesamtthema dieser Klausurtagung (,,Das Argernis des Kreuzes*) diirfte es
sinnvoll sein, den Kreuzestod Jesu und sein Verstindnis als Siithnegeschehen in
den Mittelpunkt unserer Uberlegungen zu stellen und in diesem Horizont dann
auch Jesu Leben und seine Auferstehung zu bedenken. So zu verfahren, legt
sich auch von der Sache her nahe. Denn zum einen reden die neutestamentli-
chen Zeugen von Jesu Tod nie anders als so, daB dabei auch seine Auferstehung
ganz unmittelbar mit im Blick ist; und zum andern ist alles, was in den neute-
stamentlichen Schriften liber Jesu Leben und Wirken berichtet wird, im Wissen
um seinen Kreuzestod und seine Auferstehung niedergeschrieben worden und
hat von daher seine Pragung und Gestaltung empfangen.

Ehe wir auf den Kreuzestod Jesu zu sprechen kommen, sind allerdings zuvor
etnige grundlegende Bemerkungen zum Verstidndnis der Auferstehung erfor-
derlich. Die Auferstehung des gekreuzigten und begrabenen Jesus gilt den neu-
testamentlichen Zeugen ohne Zweifel als ein wirkliches Ereignis in Raum und
Zeit. Der in das Grab gelegte Jesus ist nicht im Grab geblieben, sondern als der
Sieger iiber den Tod von den Toten auferstanden — und zwar bevor er seinen
Jiingern erschien und sie durch das Wort seiner Selbstoffenbarung zu Glauben-
den und zu Zeugen seiner Auferstechung machte. Das Geschehen der Auferste-
hung liegt also dem Osterglauben und dem Osterzeugnis zeitlich wie sachlich
voraus; es ist weder mit diesem Glauben und diesem Zeugnis identisch noch
geht es darin auf, sondern es begriindet und trigt beides. Als der Auferstandene
ist Jesus der zur Rechten Gottes erhdhte Herr und als solcher in seiner Gemein-
de und in der Verkiindigung des Evangeliums gegenwartig. Die synoptischen

mata*“; G. BARTH, Der Tod Jesu Christi im Verstindnis des Neuen Testaments, Neukirchen-
Vluyn 1992, 23ff. listet sogar neun ,frithchristliche Versuche, Jesu Tod zu verstehen®, auf.
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Evangelien sind deshalb ,kein Requiem auf einen Toten”, sondern sie bezeu-
gen den, der lebt und dessen Wiederkunft in Herrlichkeit erwartet wird. Und
von allen neutestamentlichen Autoren gilt: Sprechen sie von Jesus, so sprechen
sie nie von einer Gestalt der Vergangenheit. Was sie sagen, steht vielmehr unter
dem Vorzeichen jener Erkenntnis, die der Hebrierbrief in die Worte faBt: ,, Jesus
Christus ist gestern und heute derselbe und so auch in Ewigkeit* (Hebr 13,8).

III

Fragen wir nun, was die verschiedenen neutestamentlichen Dokumente iiber-
einstimmend iiber Jesu Tod sagen, so ist zunidchst der folgende, hochst gewich-
tige Tatbestand zu benennen: Von keinem einzigen Autor wird der Kreuzestod
als ein Geschehen verstanden, das dem Menschen Jesus von Nazareth einfach
aufgrund bestimmter geschichtlicher Entwicklungen und Verwicklungen wider-
fahren ist und auf das dann — sozusagen in einem zweiten Akt — Gott reagiert hat,
indem er den Gekreuzigten von den Toten auferweckte und damit ihn selbst,
sein Wirken und seine Verkiindigung ins Recht setzte®. Im Gegenteil: Jesu Tod
am Kreuz ist den neutestamentlichen Zeugnissen zufolge ein von Gott gewolltes
und von Jesus, dem ewigen Sohn Gottes, im Gehorsam bejahtes Geschehen. Das
heifit: Es ist ein Geschehen, als dessen Subjekt sowohl Gott, der Vater, wie auch
Jesus, der Sohn, erscheint. DaB dies der einhellige neutestamentliche Befund
ist, ist so evident, daB ich auf eine Aufzihlung der Belege im einzelnen verzich-
ten kann. Es geniigt, exemplarisch in Erinnerung zu rufen, daB3 schon bei Paulus
neben- und miteinander beides gesagt wird: daB Gort den Gekreuzigten in den
Tod dahingegeben und daB Jesus selbst sich in den Tod dahingegeben hat®, daB

7 H.J. IwanD, Glauben und Wissen (Nachgelassene Werke I), Miinchen 1962, 279.

8 Eine solche Sicht bietet auch nicht das sog. , Kontrastschema®, das uns in Reden der
Apostelgeschichte begegnet (Apg 2,23f.; 3,13ff.; 4,10f.; 5,30f.; 10,39f.; 13,27 ff.). Die ent-
sprechenden Texte erkldren keineswegs einfach: ,,Menschen haben Jesus getotet, Gott aber
hat ihn auferweckt®, so daBl man schlieBen diirfte, daB nur die Auferweckung Jesu, nicht aber
sein Tod als Heilsgeschehen verstanden sei. Die Apostelgeschichte 1iBt ja doch keinen Zwei-
fel daran, daB auch Jesu Tod nach Gottes Plan und Willen (2,23; vgl. 4,28; 20,27f.) und in
Erfiillung dessen erfolgt, was bereits in der Heiligen Schrift Israels angekiindigt ist (3,18;
13,27-29; vgl. 17,2£.; 26,221.). Im iibrigen s.u. Anm. 17 und Anm. 56.

9 Rém 4,25; 8,32 bzw. Gal 1,4; 2,20. — Keineswegs nur bei Paulus, sondern auch in den
Evangelien findet sich die Aussage, daB Go#t seinen Sohn in den Tod dahingegeben hat:
Mk 9,31 parr.; 10,33 parr.; 14,41 par. Mt 26,45 (das Passiv des Verbums magadidovar [, da-
hingeben*] umschreibt als passivum divinum jeweils das Handeln Gottes); Joh 3,16 (der
Vers spricht nicht — wie V. 17 — von Jesu Menschwerdung, sondern wie V. 14f. von seinem
Kreuzestod). Zu den Synoptikern s. ferner die Gethsemane-Erzdhlung Mk 14,32-42 parr.
Mt 26,36-46; Lk 22,39-46 (vgl. Joh 12,27f)). Des weiteren sei noch auf das eindeutige
Zeugnis des Hebriderbriefs verwiesen: Hebr 2,10-18; 5,5-10; 10,5-10.
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das Kreuz mithin Tat und Erweis der Liebe Gottes wie auch zugleich und in
einem Tat und Erweis der Liebe Jesu Christi ist!°.

Der Kreuzestod ist also — wie keinen Augenblick vergessen werden darf —
nach dem Zeugnis der neutestamentlichen Schriften nicht ein bedauerliches
Geschick, das Jesus nur zufillig — ndmlich aufgrund bestimmter widriger Ge-
gebenheiten — widerfahren ist. In diesem Tod liegen vielmehr der Sinn und das
Ziel seines Daseins in der Welt, und seine Passion ist dementsprechend als
solche seine eigene Aktion!!. Damit ist nun zugleich auch das Entscheidende
iiber Jesu Leben — iiber sein irdisches Wirken und seine Verkiindigung — gesagt.
Dem neutestamentlichen Zeugnis zufolge gilt: ,,Jesu ganzes Leben ist der Weg
zum Kreuz“'?, und ,,das Kreuz bestimmt das ganze Leben Jesu“!?. Dieser mit
Nachdruck herauszustellende Sachverhalt ist nicht zuletzt fiir die Lektiire und
Auslegung der synoptischen Evangelien insgesamt wie auch eines jeden ein-
zelnen Textes von fundamentaler Bedeutung. Denn aus ihm ergibt sich, daB alle
Jesusworte und alle Jesuserzihlungen im Lichte seines Kreuzestodes gelesen,
bedacht und verstanden sein wollen'. Was das heiBt, soll jetzt nur ganz knapp
an dem 15. Kapitel des Lukasevangeliums verdeutlicht werden, auf das man
sich gerne beruft, um einen tiefgreifenden Unterschied zwischen dem irdischen
Jesus und dem nachosterlichen Zeugnis von ihm zu behaupten. Jesus selbst —so
wird gesagt — habe verkiindigt und in seiner Tischgemeinschaft mit den Siin-
dern auch sichtbar zum Ausdruck gebracht, daBl Gott als der Gott der Liebe den
Menschen immer schon heilvoll nahe ist und daB er denen, die schuldig gewor-
den sind, bedingungslos vergibt. Dabei habe er nicht von seinem Siihnetod
geredet und also den Zuspruch der vergebenden Liebe und Nihe Gottes keines-
wegs an seinen eigenen Tod gebunden. Mit dem Kreuz habe seine Heilsver-
kiindigung in Wort und Tat deshalb nur insofern etwas zu tun, als er bereit war,
um dieser Verkiindigung willen sogar den Tod auf sich zu nehmen. Diese Sicht,
mit der faktisch der erlosende Charakter des Todes Jesu negiert wird, findet
sich in den Evangelien selbst nicht! Sie wird vielmehr allererst dadurch gewon-
nen, daB man einen Text wie Lk 15 aus dem Lukasevangelium herauslost und
ihn ohne Riicksicht auf seinen Kontext interpretiert, womit der exegetischen
Willkiir eo ipso Tiir und Tor geoffnet sind. Liest man das Kapitel dagegen, wie
es sachlich geboten ist, streng im Kontext des ganzen Evangeliums, so ist zwei-

10 Rém 5,8 bzw. Gal 2,20; 2Kor 5,14f.

11'S. dazu vor allem die Selbsthingabe-Aussagen: Mk 10,45; Joh 10,11; Gal 1,4; 2,20;
Eph 5,2.25; 1Tim 2,6; Tit 2,14. Vgl. ferner etwa: Mt 1,21b; Joh 13,1; 17,19; Phil 2,8; Hebr 1,3;
2,101f.; 9,11ff.24ff.; 10,12ff.; 12,2; 1Petr 2,21ff.; 3,18; Offb 1,5b+6.

12 J. ScuNIEWIND, Die Freude der Bufie, Gottingen 1956, 73; s. den ganzen Zusammen-
hang ebd., 72-74.

13 H.J. IwaND, Predigt-Meditationen I, Géttingen 1963, 555.

14 vgl. das zutreffende Urteil von SCHNIEWIND, Die Freude der BuBle (s. Anm. 12), 74:
,In allen Geschichten und Worten, die uns aus Jesu Erdenleben iiberliefert sind, tragt er die
Ziige des Kreuzes.*



Jesu Leben, Tod und Auferstehung nach dem Zeugnis des Neuen Testaments 9

erlei deutlich. Zum einen: Jesus ist nicht nur der Verkiindiger der Vergebung
Gottes, sondern er selbst bringt und schenkt die Vergebung, indem er sie in
eigener gottlicher Autoritit zuspricht'>. Und zum andern: Jesus handelt dabei
als der Sohn Gottes, der ,,gekommen ist, zu suchen und selig zu machen, was
verloren ist“!® und dessen Weg deshalb von Anfang an der Weg an das Kreuz
ist!”. Wenn Jesus Menschen die heilvolle Nihe Gottes verkiindigt, so tut er es
mithin als der, der fiir sie und zu ihrem Heil in den Tod geht; und wenn er
Siindern mit der Gewihrung der Tischgemeinschaft die Vergebung der Siinden
zuspricht, so ist es die in seinem Tod beschlossene Vergebung, die sie an seinem
Tisch empfangen. Den Evangelien zufolge ist Jesus nicht gekommen, um einen
neuen Gedanken iiber Gott zu bringen, — etwa den, daB Gott die Liebe ist, oder
den, daBB Gott uns Menschen als seinen Geschopfen nahe ist und uns auch im
Tod nicht losldft; sondern er ist gekommen, um sich selbst zu bringen — sich
selbst als Gottes Heil und Gottes Vergebung in Person'®, Die Gewihrung der in
seinem Tod begriindeten Siindenvergebung ist der Sinn seines irdischen Le-
bens. Die Geschichte Jesu auf Erden hat deshalb ihre einzigartige Signatur in
dem ,.fiir uns®, — ,,hier wird ein Leben gelebt allein zu dem Zwecke, die Siinde
aufzuheben“!”. So ist Jesu ganzes Leben ,,vom ersten bis zum letzten Tage
geprigt ... durch das ,fiir euch*“?°,

Steht das Leben und Wirken Jesu ganz im Zeichen seines Kreuzestodes, so
steht es eben damit zugleich auch im Zeichen seiner Auferstehung, die — wie wir
bereits bemerkt haben — in den neutestamentlichen Aussagen iiber Jesu Tod im-

15 S. dazu Lk 5,17-26; 7,36-50.

16 Lk 19,10 (vgl. 1Tim 1,15). Nach Lk 1,77 besteht die ,,Rettung®, die Jesus — der ,,Ret-
ter (2,11) — bringt, in der ,,Vergebung der Siinden*.

17 Man bedenke nur, wie eindringlich gerade Lukas hinsichtlich des Kreuzestodes Jesu
auf den Plan Gottes verweist bzw. das — nach seiner Uberzeugung dem prophetischen Zeug-
nis des Alten Testaments entsprechende — gottliche ,,MuB3* betont: Lk 9,22.31.44; 13,33;
17,25;18,31-33;22,22a.37.42; 24,7.25-27.44-47a; Apg 2,23; 3,18, 4,28; 13,27-29; 17,2f.;
20,27; 26,221, )

18 Vgl. dazu die tiefgriindige Auslegung von Lk 15,11ff. bei SCHNIEWIND, Die Freude
der BuBe (s. Anm. 12), 52-74, aus der zwei besonders wichtige Aussagen zitiert seien: ,,Es
ist nicht richtig, wenn man sagt, daB Jesus in unserem Gleichnis eine neue Gotteserkenntnis
mitteile, ein neues Bild von Gott entwerfe, eine neue Lehre von Gott bringe ... Schon das
Alte Testament weiB, daB Gott sich den Umkehrenden zuwendet, ja, daBl unsere Umkehr nur
deshalb moglich ist, weil Gott sich zu den Abtriinnigen neigt” (66f.); ,,Jesus Christus ist
nicht der Bringer groBer neuer Gedanken iiber Gott, sondern er ist die Gegenwart Gottes
selbst ... Jesus spricht unser Gleichnis von Gottes Vergeben als der, der die Vergebung in
Person ist. Er spricht unser Gleichnis als der, der auf dem Weg zum Kreuz ist* (74).

19 TwaND, Glauben und Wissen (s. Anm. 7), 260.

20 H.J. IwaND, Gesetz und Evangelium (Nachgelassene Werke IV), Miinchen 1964, 102.
Ich zitiere den ganzen Zusammenhang: ,,Es ist so, daB} er an unserer Statt steht und darum
leidet, daf seine ganze Existenz auf Erden eine stellvertretende Existenz ist (darum ist sie
geprigt durch das Leiden unter Siinde und Tod), daB sein ganzes Leben vom ersten bis zum
letzten Tage geprigt ist durch das ,fiir euch*.” Vgl. iberhaupt die wichtigen Ausfithrungen
ebd., 94ff. 101ff.
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mer schon ganz unmittelbar mit im Blick ist. Was dabei das Verhiltnis zwischen
dem Kreuzestod und der Auferstehung anlangt, so besteht hier ein zwar differen-
zierter, gleichwohl aber unloslicher Zusammenhang. Jesu Kreuzestod und seine
Auferstehung sind in ihrer Zusammengehorigkeit das eine gottliche Heilsge-
schehen, in dem sich die Erlosung der vor Gott verlorenen Menschheit ereignet
hat und ohne das es fiir niemanden die heilvolle Nihe Gottes gibe. Nirgends im
Neuen Testament sind Jesu Tod und seine Auferstehung dagegen als ein bloB
zeichenhaftes oder exemplarisches Geschehen verstanden, d.h. als ein Ereignis,
in dem Gott durch sein Verhalten dem Gekreuzigten gegeniiber lediglich ,,zeigt®,
daB er den Menschen als sein Geschopf liebt und ihn deshalb nicht dem Tode
preisgibt. Auf Golgatha handelt nicht Gott an Jesus — so, wie er dann auch an uns
handelt, sondern hier handelt er in Jesus — in der vollkommenen Einheit mit ihm
—an uns allenund fiir uns alle: zu unserem Heil. Es entspricht deshalb auch nicht
dem neutestamentlichen Befund, wenn etwa erklirt wird, Gott habe sich in der
Auferweckung Jesu mit dem Gekreuzigten ,.identifiziert. Im Christusgesche-
hen sind Gott, der Vater, und Jesus, der Sohn, vielmehr eins — und zwar als die,
die sich in diesem Geschehen ein fiir allemal und unwiderruflich mit uns, den
verlorenen Menschen, identifiziert haben. Genau darum geht es, wenn die neute-
stamentlichen Texte von Jesu Kreuzestod als Siihnetod sprechen bzw. seinen Tod
und seine Auferstehung als ein Geschehen heiligender Siihne begreifen.

v

Was mit dem Begriff der ,, heiligenden Siihne “ gemeint ist, sei zunéchst in einer
knappen Definition moglichst prézise beschrieben: Der Begriff kennzeichnet
Jesu Tod und Auferstehung als ein Geschehen, durch das der in seinem Sein
von der Siinde gezeichnete und dem Tod verfallene Mensch definitiv aus der
Macht der Siinde und des Todes befreit und in die heilvolle, weil ewiges Leben
erdffnende Gemeinschaft mit Gott versetzt wird. Dabei ist vorausgesetzt, dal
Gott und Jesus im Christusgeschehen eins sind und daf} es sich hier um ein
Geschehen gottlicher Identifikation mit dem siindigen Menschen handelt, kraft
deren dieser an Jesu Tod und Auferstehung partizipiert und eben damit durch
den Tod hindurch den Zugang zu der Lebenssphire Gottes gewinnt.

Wollen wir diese Bestimmung niher entfalten, so miissen wir zunichst einen
Blick auf das Alte Testament werfen. Denn das Verstdndnis des Christusge-
schehens als eines Geschehens heiligender Sithne ist wesentlich der alttesta-
mentlichen Siihnetheologie verpflichtet, und zwar vor allem den Aussagen des
3. Mosebuches iiber das Siindopfer und iiber den Ritus des GroBen Versoh-
nungstages”!. Diesen Aussagen zufolge handelt es sich bei der kultischen Siihne

2l Zum Siindopfer s. Lev 4f., zum GroBen Versohnungstag Lev 16.
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2,81
2,8
6,2
7,10
8
8,5-7
11,4
14,1-3
15,1-5
17,8
17,15
19,13f.
22,23
23,11f.
23,5
23,6
24,3-6

310, 313, 320
310

310

311

41, 68, 148
311

115

250

115

81

194

115

113

55, 115
115

312

337
55

233
194
336

336

28

28

115f., 376f.
116

111, 236
238

113, 122, 129f€., 134,

192, 365f.
116
366f.
341

231

371
365-367
238, 308
336
320, 370
174

235

51

161, 365
234

156
319, 370
320, 370

Stellenregister

24,71f.
25,11
25,18
26,8
27,41,
27,4
28,4
29,1f.
29,3
29,9
31,8
31,10f.
31,12a
31,13
31,14
32,11t
32,11,
32,1
32,5
34,10
35,23
36,8-10
36,10
37
38,2
39,12
40,7-9
40,8
40,9a
40,13
41,21f.
41,10
42,3
43,1-5
433
44,22
45
45,71
45,10f.
46,5
49,20
50,14b
51
51,3f.
51,4
51,7
51,9ff.
51,9
51,12
52,7
55,3
55,4-12

334

38

38

308, 370
319, 370
319

233

309

334

308

148

148

148
148, 152
148

43

61

49

61

310

334
308, 319, 370
354

336

341

341

161, 365, 375
375

375

343

43

23
228,235,302
306

308

43
376f.
365-367
95

308

354

138
336, 346
85, 346
55

346

55

85, 346
346

342

105

141



63,2-5

89,7
89,8
89,10
89,18
89,25
89,27f.
89,28
89,35b.36
89,38
89,38b
90,2
92,11
92,14
95,11f.
95,7-11
99,5
100,1ff.
102,1
102,26-28
102,26f.
103
103,2-5

141
141
141
105
354

42

319
233
319,370
105
61,319
319
48, 334
308
308
308
350
115

42

336
308
273
231
319, 370
308
228
318f.
342
310
310, 312
309
312
48,334
250
250
113
224
194
224
230
227
250
319
319
365
319
319
105
365, 369
194
46, 337
151

Altes Testament

103,3
103,8-14
103,13
103,20f1.
104,4
104,7
105,15
106,2
106,23
107,171f.
107,20
107,23 1f.
110
110,1
110,3
110,4
111,41,
113,5
118,221,
119
119,113-120
123,1
130,1-6
130,3ff.
130,3f.
130,3
130,5
130,5¢
130,8
132,11
132,13f1.
132,17
1341
135,2
138,11.
139,11
139,19f.
139,21f.
141,4
142,3
143,2
148,1-6
148,11
148,7-14
148,11ff.
150,1

Psalmen (LXX)
8,6a

21,23

30,13

32,4

391

38, 43, 46f., 334
151

151

309

365, 369

48

112

106

93

43, 61

61

48

115, 117, 376f.
126, 130f., 365f., 368
113

1911, 365f., 368, 374
273

238

352

336

143

238

60

298

61

68, 336

61, 68

60

17,47, 132, 334
158

308

250

313

313

309

43

143

142f.

29

105

336

310

309f.

310

310

308f.

367
365
152
193



392

32,11
32,11a
38,12
39,7-9
39,8
39,9a
41,3
44,71,
44, 7a
44,8b
50,6a
68,10b
75,3
83,3
83,5
88,7
88,28
88,35b.36
88,35b
88,36
88,38
88,38b
94,7-11
96,7
100,5b
101,26-28
101,26f.
101,26
103,4
104,15
109,1
109,4
113,3f.
113,4
113,6
118,105
135,3
137,1f.
144,13a

Hiob
1,5 [LXX]
1,6 [LXX]
2,1 [LXX]
3,16
5,1
5,8 LXX
5,10 LXX
7,11
9.8

10,1

14,4

194

194

352
365, 375
375

375

228, 235, 302
238, 365-367
367

368

152

350

318

228
318f.
309

224

194

194

194

224

230

365
365, 369
29

365, 369
194
238, 363
365, 369
112
365f., 368

194, 365f., 368, 374

246
246f.
246f.
234
224
309
193

90

309
309
354
312
334, 350
155
105

48, 334
105
336

Stellenregister

14,15
15,14-16
15,15
33,28-30
38,7 [LXX]
42,7-10
42,7-10 LXX
428 LXX
42,9b LXX
42,10b LXX

Proverbia
1,8
3,11f.
3,12
4,1
7,2
8,22ff.
8,22
8,30
8,33

15,11

15,17

19,21b LXX

23,12

23,19-21

23,21

24,12

24,16a

28,7

29,3

29,3b [LXX]

Ruth
1,1
1,1 LXX

Qohelet
1,9

Klagelieder
1,22 LXX

Daniel
1,8
2,47 LXX
24760
3,33
3,53f. LXX
3,58 LXX
3,580’
3,61 LXX

334
336
312
354
309

90
90
89f.
89

97
231
158
97
174
122
230
122
97
43
158
194
97
34
149
233
171

149
152

149
152

214

353

26

224
224
53

308
309
309
309



3,610
4,3LXX
4,10

4,14

4,27 LXX
4,332 LXX
4,34 LXX
6,210
6,230
6,28

7

7,9 [LXX]
796

7,12 [LXX]
7,13f.
7,13f. LXX
7,13

7,14 [LXX]

7,151f.

7,18

7,211.

7,22

7,25

7,26f. (LXX]

7,27

8,13

8,17

8,24

9,24

9,25

9250

9,26
10,41f.

1. Esdras

7.8
9,20

Judith

10,5
12,1f.

2. Makkabder

1,24
5,27
6,18ff.
7,32
13,4

309

53

312

312

87

87

87

228

152

42

53

226

226

53
53,115, 124
116
123f., 126, 226,
236

53

115

116, 310
310

116

116, 310
53

116, 310
312

183

310

47

112, 118
112

112, 118
226

Zusdtzliche Schriften der Septuaginta

353
353

26
26

302
26
26
353
224

Altes Testament

10,51
10,8-10
10,12
12,7 LXX
12,70

Nehemia

9,6
12,44

1. Chronik
6,18

15,15 LXX

16,22

17,11-14

17,14

23,30

28,5

28,6

28,9

29,22a

29,23

2. Chronik

6,23
6,27 LXX
6,28 LXX
9.8
15,3 LXX
25,4
29,11
30,12
30,18-20
30,18

3. Makkabder

2,10f.
34
5,35
5,49
6,18
6,28

4. Makkabder
11,3

226
226
226
228
228

308
313

313
164f.
112
113
131
313
131
113
43

131

98

155
152
131
230
352
313
164
94

97

193, 195
26

224

146

230, 334
228

353

Sapientia Salomonis

39
5,1

310
212

393



394
5,5

9,8
16,13
18,1
18,5
18,9
18,14ff.

Sirach

4,14
7,21 (hebr)
9,16
15,11ff.
18,1
23,9
25,25
28,2
28,3
28,4
31,15 (hebr)
34,15
39,5
42,17
42,18
42,20
43,10
45,2
47,8
47,22

Matthdus

1,18-25
1,18
1,20b
1,21
1,21b
1,23
2,4

3,11
3,13-17
4,10b
5-7
5,4a
5,21-48
5,21
5,21a
5,21b
5,22

309, 312,
321
308
229
310
310
310
234

230
140
28
336
228
230
213
50
97
87
140
140
87
312
43
43
230
312
230
194f., 199

1311,
132
132
31,334
8,132
31,132
121

55

15

232
255
174
125
137f.
137
138
92, 137

Stellenregister

48,1

48,3

48,3 (hebr)
48,5

48,10

48,20
50,5-21
50,20f.
50,21

50,22 (hebr)
51,12h (hebr)

Tobit

1,10ff.
3,5
4,176 BA
7,1-18
7,68
8,15 BA
11,6

11,9
12,12 BA
12,15 BA
13,18
13,2

13,2 BA

Zusditze zu Esther

4,17° (= C 3f)
4,17% (= C 28)

Neues Testament

5,23-26
5,27
5,27a
5,27b
5,28
5,29f.
5,311
5,31
5,31a
5.31b
5,32
5,33
5,33a
5,33b
5,34a
5,34b-37
5,38
5,38a

165
164f.
165
164f.
106
230
61f., 67
61, 67
61f.
42
115

228

334, 350
26

137
137
137
138
137
137
138
137
137
138
137, 162
137
137
138
137
137
137
137



Neues Testament

5,38b 138 17,1-9
5,39 137 17,20
5,40-42 137 17,20b
5,43 137-144 17,27
5,43a 137f. 18,6
5,43b 137-144 18,18
5,44 184 18,19
5,44b 137, 144 18,20
5,45-48 137 19,7-9
6,12 77 19,9
6,13 v.l. 224 19,19b
6,251f. 162 20,1-15
6,30 162 20,28
6,33 181 21,9b
7,1-5 177 21,21
1,6 179 21,42
7,13f. 157 22,1-14
8,11 32 22,3
8,211, 125 22,9
9,2 38, 61,95 22,29
9,2¢ 52 22,39
9,5 38 23,10
9,9-13 30 23,13
9,10 28, 31 23,16f
9,11 28, 34 23,19
9,12 34 23,24
9,36 36 23,26
10,1 177 23,271,
10,16 247 24,5
10,28 42 24,11
10,32f. 125 24,14
10,37-39 125 24,24f.
11,4-6 125 24,27
11,5 134 24,30f.
11,19 20, 28, 34 24,30
11,26 78 24,31
11,27 330 24,40f.
12,31 50 25,33
12,32 50 25,35f.
12,411 125 25,421,
13,44 180 26,13
13,45¢. 180 26,171f.
13,47f. 180 26,20-2
15,1f. 27 26,23
15,2 32 26,24
15,11 162 26,26-29
15,14 179 26,26-28
15,24 35 26,26b
16,16 228 26,27b
16,17 261 26,28
16,19 42 26,29

16,21 286 26,36-46

15

175

162

180

259

42

175
132,278
138

162
140, 174, 184
125
286, 290f.
304
162, 175
352

32

34

34

352

140

124

176

179

179

179

179

179
121, 170
170

255

170

179

166

124

166

179

247

187

187

255

283

282

23

286

37

13, 282
287

288

12, 132, 288
32,295
7

395



396

26,45
26,54
26,63
26,64
27,37
27,42
28,18b
28,19f.
28,19b
28,20a
28,20b

Markus

1,1
1,2-13
1,2-8
1,2f.
1,2

1,2b

1,3
1,7f.
1,8

1,8b
1,9-11
1,11
1,14f. .
1,16-20
1,21f.
2,1-12

2,1-5.11-12
2,11
2,1
2,2b
2,5ff.
2,5
2,5b-10
2,5b
2,6-10
2,6f.
2,7a
2,7b

2,8

2,9

2,10
2,10a
2,111,
2,11
2,11a
2,11b
2,12b
2,13-17

Stellenregister
7 2,13f.
286 2,14-17
228 2,14
124 2,15-17
127 2,15
113 2,16
224,257 2,17
254f. 3,20
255, 257, 262, 266 3,28
255 4,111,
132, 257 4,12
4,21
4,33
54 4,35-41
54 4,41
56, 106 5,21-43
54, 130, 335 5,25-34
54 5,34
55,130 5,36
55, 238 5.41f1.
55, 106, 130 5,41
55 5,42
55 6,30-44
15, 56 6,34
56, 130 6,391f.
271 6,45-52
125 6,48f.
39 6,50
38-44, 46-48, 52, 57— 6,50bp3
69, 70f., 106, 125, 334 6,51
44-48,52, 68 7.2
39 73
39 7,5
39 7,15
58 7,29
38, 41, 49 7,31-37
44 7,37
38-56, 57-69, 70, 106 8,27-30
44, 47, 68 8,29
41 8,31ff.
40, 57-69, 70 8,31
40, 42, 52, 57-69, 70 8,32a
43 8,34-38
38, 431, 58, 68 8,37
41f., 44, 53 8,38
58, 68 9,2-8
43 9,7
43, 69 9,12
44 9,23
46 9,31
47 9,37b
30 9,41

29

280
125
29, 125
28f.
28, 34
34

32

261
50, 97
157

162

48

48, 55, 134, 335
126, 129

121

126

15, 53, 286, 335
39

54,125

54

53f, 125

15

56, 130

53,286

45

7,53

55

124



Neues Testament 397

9,49 183 Lukas

9,50 175 1,26-38 131f.
10,1-9 125 1.32 123, 130, 132
10,10 162 1,32b 130
10,11f. 162 1,35 123, 130, 132
10,13-16 271 1,68 20

10,18 40 1,70 364

10,21 125 1,76-79 106
10,29f. 125 1,77 9,31, 106
10,33f. 53 1,78 20

10,33 7 2,11 9,31, 130
10,38f. 288 2,19 157

10,45 8, 13, 53f., 286, 290f. 2.25-35 130

10,49 45 2,26 111, 130
12,1-9 55 2,27 130

12,6 55 2,30f. 134, 335
12,24 352 2,30 31, 130
12,26 352 3.6 31

12,31 140, 174, 184 3,15 121

12,33 140 3,21f. 15,130
12,35-37 129, 131 3,22 130

12,35 121 5,17-26 9

12,36 130 5,20f. 160
13,26f. 53f. 5,20 38

13,26 124 5,27-32 30
14,12f. 283 5,30 20, 28, 34
14,17-25 282 5,31 34

14,18 23 532 34,171, 174
14,20 23 6,5D 167, 182, 185f., 188
14,21 15, 53, 286 6.9 177
14,22-25 37 6,271. 143
14,22-24 13, 16, 53, 162, 282 6,27 143, 184
14,22b 287 7,14f. 334
14,23f. 284 7.14 46

14,23 288 7,16 20

14,24 12f. 7,221, 125
14,24b 16, 288 722 134

14,25 32,157,295 7.34 20, 28, 34
14,32-42 7 7,36-50 9, 125, 154
14,41 7,53 7,36-43.47 160

14,49 352 7,371 154
14,61-64 54,126 7,37 28

14,61f. 126, 129 7,39 28, 34
14,61 121 7,41-43 159

14,62 53f., 124, 130 7,44-46 154, 159f.
14,62b 126 7,44b-46 154, 159
14,63f. 54 7,44b 154-160
15,26 127 7.45 155

15,32 113,121 7.452a 155f., 159
15,38 216 7,46 155
16,15f. 254f. 7,46a 155f., 159

16,16 266 7,47 38, 159



398 Stellenregister

7,48-50 160 15,12.13a 145

7,48 38, 59, 162 15,131f. 148

8,48 160 15,13 149

8,49 157 15,13b-16 145

8,54 46 15,13b 152

9,20 111 15,14 149, 152
9,22 9, 286 15,16 149

9,26 125 15,17-19 145
9,28-36 15 15,17a 145

9,31 9 15,17b 145

9,44 9 15,18a 145f., 152
9,50b 184 15,18b 1451, 152
9,51-56 167, 176 15,20 147, 151, 157
9,55 176 15,20a 146
9,55b.56a 167 15,20b 146f., 149-152
10,3 244, 247 15,21a 146, 152
10,7 162 15,22f. 157
10,16b 174 15,22 148, 152
10,20b 125 15,23f. 36, 157
10,21 78 15,23 148, 152
10,27 140 15,24 32,36, 148
11,31f. 125 15,27 152
11,37f. 27 15,29 149, 152
11,51 206 15,30 152

11,52 176 15,30a 149

12,8f. 125 15,32 32, 148
12,10 50 16,18 162

12,22 ff. 162 17,24 179

12,28 162 17,25 9, 286
12,31 181 17,26-30 179

12,49 183 17,34f. 179

13,12 46 18,1 177

13,29 32 18,8b 42

13,33 9 18,10-14a 125

14,1 32 18,11 28

14,71f. 34 18,14a 32
14,12f. 34 18,19 40

14,15 32 18,31-33 9
14,1624 32f. 19,1-10 125, 280
14,16f. 34 19,5 30

14,24 34 19,7 28, 34
14,28-32 179 19,9 31

15 8 19,10 9,20, 34f., 134, 1717,
15,1ff. 134 335

15,11. 29, 125, 280 21,27 124

15,1 28 22,711, 283

15,2 20, 30, 34 22,14-23 282
15,3-32 125, 280 22,15-20 37

15,3-7 34 22,15 286, 359
15,7 171 22,16-18 295
15,11-32 9, 36, 145-153 22,16 32

15,12-19 147 22,18 32



22,19f.
22,19
22,195
22,19¢
22,20
22,20a
22,20b
22,21
22,22a
22,27
22,281,
22,28aD
22,29f.
22,37
22,39-46
22,42
22,67
23,34a
23,35
23,38
23,39
24,7
24,13-35
24,25-27
24,26f.
24,26
24,29
24,32
24,36-49
24,44—-47a
24,45
24,46
24,47

Johannes

1,11f.
1,1f.
1,1
1,3
1,10
1,17
1,18
1,20
1,25
1,29
1,36
1,41
1,45-51
1,49
2,2
2,11
35

Neues Testament

13, 16, 282, 286 3,141f.
13,16 3,14-17
287 3,141,
293 3,14
12f., 16 3,16
284 3,17
16, 288f. 3,33
23 3,36
9,16 4,9
13 4,10ff.
171 4,25
187 4,29
32,295 4,53
9, 286 5,14
7 5,24
9 5,39
121 6,26-58
166 6,37
111 6,37b
127 6,39
121 6,44f1.
9, 286, 335 6,51
3 6,53-56
9,332 6,63
335 6,65
121, 130, 286 6,68
157 6,69 v. 1.
332,352 6,70
3 7,25-30
9, 332, 335 7,26f.
352 7,31
121, 130, 286, 359 7,37
16 7,40-52
7,41f.
7,49
234 7,53-8,11
363 8,7b
228 8,10b
363 8,11b
363 8,15b
336 8,26
330 8,30ff.
121 8,31f.
121 8,34ft.
13, 16, 249 8,48-59
16, 249 8,51
111 9,13-41
133 9,16
113 9,24
34 10
259 10,11
179, 265 10,15

16
265
7
335

7,12, 16, 259, 290

7,177
193

16

26

179

111

111, 121
256

177

16, 188
332,352
133,172
173, 261
171

173

261

16

12, 289
188

261

188

228

173

133

121

121

179

133

121

26

167, 177
167, 177
167
167, 177
177

193

336

188

16

133

188

133

34

34

134

8, 13, 16, 290
13, 16, 290

399



400

10,17f.
10,18
10,22-39
10,24
10,26ff.
10,28
10,29
11,27
11,43f.
11,43
11,511
12,13
12,15
12,27f.
12,34
12,371f.
12,41
13,11f.
13,1
13,5
13,10f.
13,131f.
13,18
14,6
14,9
14,16ff.
14,25f.
14,31
15,3
15,13
15,16
15,19
15,26f.
16,12ff.
17,2
17,3
17,6
17,9
17,19
18,11
18,33-40
19,14ff.
19,19
19,30
19,33 f.
19,34
20,9
20,28
20,31
21,15
21,16f.

16

42

133

121

261

16

173

121

334

46

13, 290
113

134

7

121, 335
261

238
157, 159
8, 12, 259, 290
157

179

155
23,173
219

173

188

188

16

179

259
173, 261
173

188

188

16, 173
230

173

173
8,13, 16,290
16

133

16

127

264

16, 249
12, 265, 289
335
260, 334
121

241, 245, 247
247

Stellenregister

Apostelgeschichte
1,1-11
1,3
1,4f.
1,7f.
2,21
2,22ff.
2,23f.
2,23
2,32-36
2,36
2,38
2,39
2,41
2,42
2,46
2,46b.47a
2,47
3,13ff.
3,18
3,20
4,10f.
4,12
42528
4,26
4,28
5,30f.
5,30
5,31
7,11
7,56
8,4ff.
8,12
8,13
8,16
8,30-35
8,36
8,38
9,4-6
9,10-12
9,15f1.
9,18
9,22

10f.

10,28

10,36

10,38

10,39f.

10,39

10,43

10,47f.

10,48

3

286, 359
161

161

261

335

7

7,9

130

130

16, 254, 257, 266
261
254, 266
37

37

297

261

7

7,9, 111, 286, 359, 364
121

7

16, 31, 334
130

111

7,9

7

359

130

153

123

254
254, 266
254, 266
257, 262
332
254, 266
254, 266
161

161

161
254, 266
121

26

26

334

130

7

359

259
254, 266
257



11,21.
11,14
11,16
11,28
12,11
13,274f.
13,27-29
13,29
13,30f.
13,33
13,38f.
13,48
14,15
14,22b
14,23
15,26
16,14f.
16,14
16,15
16,30ff.
16,31
16,33f.
16,33
16,34
17,2f.
17,2
17,3
17,11
17,26
18,5
18,8
18,9f1.
18,24
18,28
19,3
19,4
19,5
20,17-38
20,18b-35
20,21
20,27f
20,27
20,28
20,32f.
20,35
20,37
22,7f.
22,10
22,16
22,18
22,21
23,11

Neues Testament

26

256, 261
161

153

145

7

7,9

359

3

130

16

261

228

171

259

101

254

261
256, 266
254

256

254
254, 266
254

7,9

352

121, 286, 359
352

157

121
254, 256, 266
161

352
121, 352
266

259
254, 257, 262, 266
163

16

259
7,16
9,16
12f,, 16, 286, 289
187
163, 166, 170
146

161

161
254, 266
161

161

161

24,24
26,14-18
26,18
26,22f1.
26,23

Romer

1,2

1,3f.
1,3b.4a
1,18-3,20
3,3f.

34

3,19f.
3,21-8,32
3,21-31
3,21-26
3,22
3,22b-26
3,22b.23
3,24

3,25
3,25a
3,25b.26a
3,26
3,26b
3,27ff.
4,1-8

44

45

4,71,

4,16

417

4,24

425

5,1-11
5,11,
5,2
5,5
5,6-11
5,6-10
5,6-9
5,6
5.8

59
5,10f.
5,10
5,10a
5,12-21
5,15-19

401

259
161
259
7,9
121, 286

352, 364

129

128-130

336

193, 198, 202
193

336

355

355

14f.

14, 259

351, 355

336

14, 336, 349
12, 289

14

14

259

14

14

15, 336

201

332,355

355

201, 274

355

332
7,13, 15, 215, 286,
349, 351, 354f.
14, 258f.
258

271

259, 349

355

351

15

13, 127, 258, 290, 356
8, 12f., 28, 127, 258f.,
290, 356
12,289

258

15, 350

258

355f.

355
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5,15 349 14,14 162, 164
5,16b 356 14,15 13, 127, 290, 355
5,17b 356 14,21 162
5,18f. 15 15,3 350
5,18 355 15,4 352
5,18b 356 15,8 129, 193, 201
5,19 28 15,12 129
5,19b 356 15,20f. 350
6,1-23 269, 359 15,20 350
6,1-11 351, 355 15,21 350
6,11f. 14 15,30 166
6,3f. 255 16,2 30
6,3 257, 2621., 266 16,27 224
6,4 128, 263, 269
6.9 128 1. Korinther
6,10 274 1,2 278
6,11 359 1,10-16 262
6,18 359 1,10 166, 262
7,4-6 14, 351 1,12 262
7.4 288 1,13 ff. 255
7,71f. 336 1,13 13, 257, 262f., 266,
8,3f. 18, 351 290
8,3 14, 348, 350, 355 1,14 266
8,7 15, 350 1,15 257,262, 266
8,11 128, 332 1,16 256, 266
8,31ff. 12 1,17 266
8,31-34 15 1,23 3
8,31f. 290 1,30 351
8,32 7, 13, 286, 290, 349, 2,2 3
351 2,4f. 261
8,34 128, 130, 277, 351 2,6-16 3
8,35 349 2,8 334, 350
8,39 349 2,9 3,169, 338
9,21 174 2,12 261, 265, 270
9,5 121, 129, 201 3,16f. 316
9,6 193, 198, 201 5,11 22
9,11 202 6,11 255, 266, 269
9,24 277 6,20a 18
10,12 334, 350 7,1-9 170
10,13 238, 334 7,1 170
10,14-17 350 7,7a 170
10,14 259 7,8 170
10,16 350 7,10f1. 162, 164, 170
10,17 261 7,23a 18
11,26 100 7,25-38 170
11,28 201, 215 7,25 166
11,29 193, 198, 201 7,26 170
11,36 224 7,27a 170
12,18 175 7,32ff. 170
13,9 140, 318 8,6 335, 363
13,13 34 8,11 127, 355

14,9 128, 264 9,14 162, 164



Neues Testament 403

10,1-22 278 15,13 353
10,1ff. 256 15,16f. 128, 353
10,1f. 263 15,17 353
10,2 262 15,20-22 224, 354
10,4b 278 15,20 128, 354
10,16a 12, 289 15,211, 354
10,16b 288 15,23 354
10,17 285, 288, 292 15,29 266
10,20b-22 278 15,45 157
10,21f. 277 15,47 215
10,21 278 15,51f. 165
11,10 316, 323 15,51b.52a 165
11,17-34 277, 284f. 15,52b 165
11,181 170 16,22 295
11,18 170
11,19 170 2. Korinther
11,20 37,277 1,20 338
11,22 293 3 336
11,2326 37 33 228
11,23a 277, 285f. 3,6 277
11,23b-25 13, 16, 282, 284, 351 3,14f. 332
11,23b 277, 286, 351 3,16 238
11,24f. 162 4.6 261
11,24b 287 5.8 157
11,24¢ 293 5,14-21 14£., 258, 350, 356
11,25 12 5,141 8, 13, 128, 290
11,25a 284 5,14 12, 259, 290
11,25b 16, 288f. 5,14b.15 258
11,25¢ 293 5,14b 349, 356
11,26 277, 285, 294 5,15 259, 269
11,27-29 282 5,17 14, 290, 356
11,27 12, 278, 282, 288f. 5,18-21 356
11,27a 277 5,18 258
11,27b 277 5,19 258, 265
11,29 282, 285, 288 5.21 14£., 349, 356
11,32 277 6,16 228,316
12,3b 261 8,9 349
12,13 255, 266 12,1f. 165
14,37 166 12,1 165
15,11f. 285 12,4 165
15,1-11 3 12,7 165
15,3f. 337 12,9 161, 165
15,3a 351 13,3 166
15,3b-5 13, 121f., 128, 285,

351, 353-355 Galater
15,3b 3521. 1,4 7£., 13, 349, 351, 353
15,4b 352 1,5 224
15,8(f) 354 L1, 3
15,12fF. 224 1,12 277
15,12-22 353 1,15f. 3
15,12-19 353 2,10 277

15,12-14 128 2,111f. 26



404

2,15-21
2,16
2,17
2,19f1.
2,20

2,20b
2,21

3,1
3,10ff.
3,10-14
3,13
3,22
3,26
3,27

3,28
3,29
4,4fF.
4,4f.
4,4
4,6f.
5,14
6,14

Epheser
1,3-14
1,3
1,6
1,7ff.
1,7
1,10
1,10b
1,18f.
1,18
1,20f.
1,20
2,11f.
2,41f.
2,4-6
2,5f1.
2,5b
2,6
2,8f.
2,11-22
2,11-13
2,13
2,14ff.
2,18
2,19
2,20-22
2,22

Stellenregister

15 2,25
259, 336 3,6
28 3,9
14, 351, 353 3,12
7f., 121., 259, 290, 3,17
349, 351 3,21
259 4.41f.
127 4,5
3 52
336
15 5,19f.
18, 349, 356, 359 5,25f1.
259 5,25
263, 268 5,26
255, 257, 262f., 266,
268 Philipper
263 1,29
263 2,5
259 2,6-8
18, 259 2,6
348, 350 2,8
259 2,91f.
140 2,10f.
3 2,29
39
3,12
318f., 324 3,18f.
319 3,20
318 4,9
15
12, 289, 318 Kolosser
157, 318, 323 1,12-2,23
318 1,12 ff,
187 1,12-14
312, 318 1,12
224 1,15-20
130 1,15f.
336 1,15b
336 1,16f.
267 1,16
319 1,17.18a
267 1,18-20
319 1,18b-20
261,274 1,18b
15,318 1,20
318 1,22
13, 289 2,5
318, 323 2,9-15
219 2,111,
312, 318f. 2,11
318 2,13-15
318 2,14

290

318

157

213, 219, 259

259

224

271

255

8, 12£., 259, 264, 290,
351

319

267

8, 12f£., 259, 290, 351
255, 265

259, 261
271

350

228, 363
8

224

322

30

259

271

174

271

271

316

15

316f.

312, 316, 318
230, 317, 325
325

230

230

363

325

317

325

224, 230

13, 289, 318
288f., 359
259

267

255, 266f.
256

267

18



3,1
3,15b
3,16f.
3,16

1. Thessalonicher

1,4ff.

1,9

2,13
4,11,

4,1

4,14
4,15-17
4,15a
4,15b-17
4,15b
4,16f.
4,16-17a
4,16a
4,17
5,10

5,13
5,19f.
5,211,
5,21

2. Thessalonicher

3,6

1. Timotheus
1,15
1,17
2,51,
2,5
2,6
3,15
3,16b
4,10
5,10
5,21
6,15b
6,16

2. Timotheus
1,10
2,8
2,13
4,18

Titus
1,2
1,4

130
317
319
317

261

228, 230
261

166

271

163
163f., 166
164f.
163-165
164f.
165f.
163

164

164
13,290
175

182

182

182

277

9,17, 28, 280
224

17

17

8,17, 290, 351
228

17

228

155, 157

315

224

224, 302

17

273
202
225

193
17

Neues Testament

2,13
2,14
3,4-7
3,4f.
34
35
3,6

Hebrder
1,1-14
1,1-4
1,1.2a
1,1
1,2f.
1,2
1,2a
1,2b
1,3

1,3a.b
1,3a
1,3b
1,3¢
1,3d.4
1,3d
1,4
1,5ff.
1,5
1,5a
1,5b
1,6
1,6b
1,7
1,8-12
1,81,
1,8
1,8a
1,9b
1,10-12
1,10
1,13
1,13a
1,13b
1,14
2,1-4
2,2

2,3
2,5-18
2,5-9
2,5 ™
2,6-9
2,6-8

17

8,13,17,290, 351

267
265
17, 30
255
17

357, 362

361

329f., 361, 377
3611, 364

330

209, 217
361f., 364
363, 367

8, 13, 15, 130, 217,

228, 320
357,373
330, 362f., 368
363

357, 371, 373
368

368

216

129

362

365f.

365f1., 376
365

369

365, 369

238

15, 357, 365-367

362
367
368
365, 369

15, 357, 363, 367

130, 365f.
368

368

320

374

364

320, 362, 374

405

15, 320, 357, 363, 373

3717
367
365, 367
366
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2,6 367 73 362, 368

2,9 13, 217, 290, 367 7,5 371

2,10-18 7f., 357 7,7 369

2,10 320, 335, 359 7,11-10,18 15, 336

2,11 157,373 7,11-28 374

2,121, 161 7,11 216, 368, 371, 373
2,12 365 7,12 371,374

2,13 365 1,14 129, 364

2,14 217 7,15-17 368

2,16 192 7,15 368

2,17 12,373 7,16 369, 371

3,1-5 364 7,17 365f., 368

3,6 212, 362 7,181, 371

3,7-4,13 193, 320, 365, 370, 374 7,18 372,374

3,7-4,11 213, 320f., 370 7,19 15, 216, 371, 373
3,12 228 7,20f. 216

4,111, 193 7,21 192, 365f., 368
4,11. 374 7,22 375

4,7 364 7,23-25 368

4,9 209, 321 7,23 369

4,12 234 7,24 369

4,14-5,10 15, 320 7,25 209, 213, 321, 369, 373
4,14 362 7,26f. 373

4,16 209, 212f., 321 7,26 28

5,1-3 371 7,271. 371,373

5,1 13, 353, 369 7,27 13,274, 353, 357, 373
5,21. 373 7,28 362, 369, 371, 374
5,5-10 7,15, 357, 363 8,1-10,18 357, 373

5,51 192 8,1f. 319, 368, 370

5,5 129, 362, 365f1. 8,1 131, 368

5,6 192, 365f1. 8,2 207, 213

5,6b 368 83 357

5,7-10 357, 373 8,4 371

5,7 217 8,5 203, 208, 319, 370
5,8 216, 362 8,7-13 371, 375

5.9 320, 373 8,7 3711, 375

5,10 368 8,8-12 365

6,6 362 8,8 375

6,9 320 8,12 373

6,12 370 8,13 371, 374f.
6,13-20 191, 370 9,1-10 203-209

6,13-15 192, 195 9,1 203, 207, 209, 371
6,15 192 9,21f. 204-207

6,16 192, 195, 200 9,2-5 203, 207, 371
6,17f. 191-198, 200 9,21. 213

6,17 ) 192, 195 9,2 203, 206, 208
6,18 193,200 9,3 203,214

6,19f. 219 9,6-10 203, 207, 209, 217,
6,19 212,214 219,371

6,20 211, 368 9,6f. 207

7,1-10,18 320 9,6 203, 206, 208

7,13 369 9,7 13, 203, 353, 373



9,8f.
9.8
9,9f1.
9,9
9,10
9,10a
9,11ff.
9,11f.
9,11
9,12

9,14

9,15
9,18
9,19f.
9,19
9,20
9,21
9,22
9,22b
9,23-28
9,23f.
9,23
9,241f.
9,24f.
9,24
9,25f.
9,25
9,26

9,28
10,1-4
10,1f.
10,1
10,3
10,4
10,5-10

10,5-8
10,5
10,5a
10,7

10,8
10,91.
10,9
10,9b
10,10-12
10,10

10,11-18

Neues Testament

15, 205, 218, 372f.
203, 206-208, 213, 217
217, 371
208f., 214, 372f1.
208

209

8,209, 213, 320
2141., 370, 373

207, 209, 214, 319
13, 15, 213f., 274, 289,
373

13, 15, 228, 289, 321,
357, 371, 373

13, 370-373, 375
213, 371

371

364

371

203

371f.

320,371

320, 372

319

208

8,213

213, 373

207f., 319, 370

373

357, 371

13, 15, 209, 217, 359,
364, 373

13, 15, 320f., 357, 373
214, 375

371f.

321, 371-373, 376
372

3711, 375, 377

7, 15, 209, 217, 320,
357, 363, 375

161, 365

212, 217, 219, 288f.
375

365

208, 371, 375

375

217, 219, 375

374

375

15, 212f1., 217, 219,
274, 288f., 357, 359,
373

320, 375

10,11
10,12 1f.
10,12f.
10,12
10,13
10,14
10,15-17
10,16f.
10,16
10,17
10,18
10,19-25
10,19-22
10,19f.
10,19

10,20
10,20a
10,20b
10,21
10,22
10,23
10,26-31
10,28
10,29
10,31
10,35-39
10,35
10,37f.
11

11,2

11,6
11,8-16
11,11
11,32
11,38
11,39f.
12,2

12,9
12,14
12,16
12,21
12,22-24
12,22f.
12,22
12,23
12,24
12,25-29
12,25
13,8
13,10
13,11

407

214,371

8,213

368

13, 131, 353, 357, 373
375

219, 357, 373

365

375

375

373

373f.

373

15, 320, 357, 359
207, 209, 210-219, 320
13, 207, 210, 2121,
216, 218f., 289, 321
210-219

216

216

216

209, 213, 321, 372f.
191, 193

374

364,371

13, 289, 362, 373, 375
228

321, 374

212

365

321

362

321

370

191, 193

364

216

370

8, 131, 368

217

370

150

216

321

370

228, 321

321

13, 289, 375

374

362, 364

7

203

213,371
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13,12 13, 15, 289, 320, 373 2,20 174, 230
13,15 209, 321 2,22 121
13,20 13, 289, 375 2,23 259
13,21 225 2,28 212
13,22 319 3,5 13,17, 357
3,16 17
Jakobus 4,91, 17, 259, 348
1,2 171 4,10 12, 290, 353
1,12 170 4,17 212
1,13 171 4,19 290
1,17 197 421 174
2,8 140 5,1 121
5,15 50 5,6 13,17, 289
5,16a 162 5,8 13,17, 289
5,20 28 5,10 259
5,11f. 260
1. Petrus 5’12 259
1,2 13, 15, 289, 359 5,13 259
1,4 187 5,20a 230
1,8 259, 358 5,20b 230, 334
1,10f. 335, 358
1,15 230 2. Johannes
1,18f1f. 249 10 22
1,18f. 15, 359
1,19 13, 289 Judas
1,20 358 25 224
1,21 332, 358
2,61 358 Apokalypse
2,21-25 8, 358 1,4-8 223, 226, 229
2,21 13, 127, 290 1,4 225,232,236
2,24 13, 15, 87, 288, 358f. 1,4a 223
3,14 170 1,4b.5a 223f.
3,18 8, 13, 15,127, 219, 1,5 289
290, 358f. 1,5a 223,230
3,20b 215 1,5b.6 8, 17, 224f., 249, 322
3,21 255 1,5b.6a 225
3,21a 215 1,5b 12f., 230, 290
3,22 131 1,6 225, 235f1.
4,11 224 1,7f. 225
5,11 224 1,7 225
1,8 225, 227, 236-238
2. Petrus 1,9-20 226, 229
1,19 234 1,10 226
2,1 18 1,11 161, 226
3,18 225 . 1,12ff. 226
1,12-16 226
1. Johannes 1,13_15 226
1,7 13,17, 289 1,13 226, 236
1,8f. 298 1,14a 226
1,9 13, 85 1,15 226
2,2 12,17, 353 1,17-20 161

2,12 50 1,171, 226



Neues Testament

1,17 235,334 5,6-14
1,172 226 56
1,17b.18 232,250 5,7
1,17b.18a 226, 228f. 5,8-14
1,17b 227,230 5,8-12
1,18 235 5.8
1,18a 227 5.9f.
1,186 226, 229 5.9
2,1-3,22 161 5.9b.10
2,5 225 5,12f.
2,7b 231 5,12
2,8-11 229 5,13f.
2.8 334 5,13
2,8b 226-230, 232 5,13b
2,10 231 5,14
2,11 83 5,16
2,16 225 5,17
2,17b 231 6,1
2,18b 225,230 6,10
2,23 235 6,15-17
2,23b 231,233 6,16f.
2,25 225 6,16
2,28 225 72
3,1b 232 7,9-17
32 236 7,91f.
3,5 225,231 7.9f.
3,7-13 229 7.9
3,7b 229 7,10
3,11 225 7,10b
3,12 236 7,111,
3,14-22 229 7,141,
3,14b 224, 228-230, 232 7,14
3,19a 231 7,15
3,21 131, 225, 232 7,16f.
4,1-5,14 230£., 237, 250, 322 7,17
4,1-11 231 10,6
4,2f. 237 11,8

4,5 232 11,15f¢.
4,8-11 231 11,15
48 237, 302 11,15b
4,8b 230, 236 11,17
4,9f. 228,237 12,10fF.
4,10f. 231 12,10
4,11 232,238 12,10b
5,1-14 131, 231, 250 12,11
5,1-10 232

5.1 232,237 13,8
5.2-4 232 14,1

53 232 14,31,
5.4 232 14,4
5,51t 232

5.5 112,235 14,10

409

224

17, 232, 241f., 248-250
237
232,235,250
231

17, 231, 241

17, 249

13, 18, 249, 289
224,322

17, 241

17, 231, 248f.
231

231f., 237, 322
232,250

231

233

233

17, 241

230

233

250

17, 237, 241

228

224

322

17, 231, 241, 250
17, 249

237

232,250

231

17, 249

13, 17, 224, 241, 289
237

250

17, 37, 234, 241
228

238, 249

322

111, 236, 238
232

236f.

322

111, 236

232

13, 17, 224, 241, 249,
289

17, 231, 241, 248-250
17, 235, 241, 250
18

17, 224, 235, 241, 247,
250

17, 241, 250



410

14,13 238
14,14 236

15,2 1f. 322

15,3 17, 224, 237, 241
15,4 238

15,7 228

16,5 236

16,7 237
16,14 237
16,15 161, 225
17,14 224, 235, 241, 250
18,8 238
19,1ff. 322

19,4 231, 237
19,6 237
19,7f. 250

19,7 17, 241
19,10 232
19,11-16 233
19,12 233f.
19,13 233f.
19,15 234, 237
19,16 224, 235
19,21 234
20,4 236
20,6 83, 235f.
20,11 237
20,12 231
20,14 83

20,15 231

21,5 237

Stellenregister

21,6 227

21,6b 231

21,7b 225

21,8 83

21,9225 234

21,9 17,241

21,14 17, 241

21,22f. 17, 235, 241, 250

21,22 234,237

21,23 234

21,27 17, 231, 241, 250

22,11t 235, 250

22,1 17, 232, 241, 250

22,2 37

22,3 17, 131, 232, 241

22,3b.4 235

22,3b 250

22,5 238

22,6 238

22,7 225

22,8f. 232

22,10-16 161

22,12-16 233

22,12 225,233,238

22,13 227,230, 232f., 235,
334

22,16 235

22,17 225

22,20 161, 225,238

22,20b 295

22,21 238

Pseudepigraphen des Alten Testaments

Achigar-Erzdhlung (syr.)

(B) 16 28
Apokalypse des Abraham
81 302
17,8 302
17,11 302
22,2ff. 198
26,5 198
Kopt. Apokalypse des Elia
19,11 350
Apokalypse des Sedrach
12,1 218

Ascensio Jesaiae

9,32 350
Assumptio Mosis

7,3 ff. 34
11,17 93
12,6 93
Syr. Baruch
29,3 111
29,8 231
30,1 111
70,9 111
85,2 94

85,12 87



Pseudepigraphen des Alten Testaments

4. Esra

6,32 302

7,106 93

8,22 195

8,52 218, 231

9,45 302
10,24 302
11,43 302
12,32 111
12,47 302
13 123
Ath. Henoch

1,9 118, 312

94 224
22,14 350
25,3 350
25,41, 231
25,7 350
27,3 350
27,5 350
36,4 350
39,4f. 321
40,3 350
63,2 350
75,3 350
83,8 350
84,2 224
89,42 ff. 248
90,37f. 248
90,37 118
104,6 321
Joseph und Aseneth

7,1 26, 156

8,51. 228
11,10 228, 230
13,15 155
19,8 228
20,11f. 155, 157, 159
20,3f. 155
204 157
20,7f. 36
22.91. 21
22,9 147
Jubilden
15,34 50
21,24 68
22,16 26
29,13 150
30,18 311

31,13f. 311
31,14 312
35ff. 150
36,4 140, 174
41,23 87
41,24f. 50
41,24 41
Liber Antiquitatum Biblicarum
11,8 302
19,3 87,93
62,11 21
Paralipomena Jeremiae

23 50, 94

5,34 321
Psalmen Salomos

8,23 246
13,11 28
15,3ff. 28
17 118
17,21 112f.
17,22-24 116
17,30 116
17,32 111
17,37 116
17,42 113
17,43 119
18 118
18, inscr. 111
18,5 111
18,7 111
Sibyllinen
3,49f. 118
3,276 302
3,286f. 118
3,582 302
3,652-656 118
3,698 ff. 195
3,763 228
3,769f. 218
5,420ff. 81
fragm. I 20 230
fragm. III 46 230
Spriiche des Menander
35 23

Testament des Abraham

Rezension A
3,71f.

157

411
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3,11 157
6,6 157
Rezension B
2,6 157
2,13 157
34 157
3,5 157
3,6 157
3,7 157
3,9 157
4,12 157
5,1 157
5.2 157
6,2 147, 157
6,13 157
7,18 157
8,10-9,1 157
8,12 157
8,13 157
Testament des Hiob
25,6 157
37,2 228
42,6 50, 90
42,7f1. 90
Testament des Isaak
5,9 311
Testamente der 12 Patriarchen
Ruben
6,10-12 117
Simeon
4,6 140
6,5 19f.
6,7 19
Damaskusschrift (CD)
2,3ff. 140
2,14 140
4,7 98
6,14f1. 140
6,20f. 140
7,19-21 1151,
12,23f1. 118
14,18f. 72
14,19 711, 118
15,15-17 33,312
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Qumrantexte

7,1f. 19, 117
Levi
16,5 20
18,1ff. 117
18,2 Hs. E, 34ff. 247
18,9 68, 71f.
18,10f. 218
18,10 218
18,11 231
aram. / griech.
Fragm. 18 311
Juda

9,11f. 150
24,11f. 117
24,1 20
Dan

5,10 117

5,13 20
Naphthali

8,2f. 117

8,3 20
Gad

6,1 vl 174

7.4 150
Asser

7,2f. 20

7,3 20
Joseph
19,11 117
Benjamin

3,8 120

43 140
15,17 316
19,10f. 118
20,1 118
Gemeinderegel (10S)

1,11f. 140

1,9f. 139

2,11f. 67

2,2-4 67

2,4ff. 29, 139

2,5-9 67



2,8 38, 67
3,71 85
3,15f1. 197
3,16 197
4,20ff, 55
5,11f. 140
5,6 312
6,13-23 29
8,51f. 312
9,51. 312
9,11 118
9,21ff. 139
10,191f. 139
11,7ff. 312
11,71 312,316
11,8 312,318
11,14f. 85
Gemeinschaftsregel (10Sa)
2,3-9 33
2,8f1. 312
2,12 111, 119
2,14 113, 119
2,19 119
2,20 113, 119
Segensspriiche (10Sb)
3,51 311
3,251 311
3,26 312
4,24ff. 311
5,20-29 115
5,27f. 116
Loblieder (1QH)
(alte Zahlung)
3,19-23 312f.
3,211, 312
3,22 312
3,23 312, 319
4,13 198
4,37 85
5,231, 23
6,13 312
7,30 85
10,35 312
11,10-14 313
11,1114f. 312
11,111 312
11,13 312
11,14 312, 319
11,25f. 312

Qumrantexte
13,18f. 198
14,18ff. 140
15,121f. 197
15,14 197
fragm. 2,10 312
fragm. 2,14 312
fragm. 5,3 312
fragm. 10,6f. 312
Kriegsrolle (10M)
5,1 115
10,12 312
12,1 312
12,4 312
12,7 312
Genesis-Apokryphon (1020)
20,13 350
Florilegium (4Q174)
I 6f. 312
110-12
111-13 116
I11 112
I 18f. 116
Testimonia (4Q175)
9-13 116
Patriarchensegen (4Q252)
I 1ff. 116
I3f. 112

Hympnen fiir das Sabbatopfer

(40400 — 40407)
4Q400 11 2f.
4Q400 1115
4Q400 1119
4Q400 1 11 6
4Q403 1124
4Q403 11 30ff.
4Q403 1131
4Q403 1140
4Q405 23 11 11

113, 116

312
312
312
312
312
313
312
312
312

Hiob-Targum (11Q10)

89f., 92

38,21
Melchisedek (110Q13)
Ir18 118

413
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Tempelrolle (11Q19)
26,9f1. 86
27,2 86
Weitere Fragmente
1Q27

(1QMyst) 118 198
1Q36113 312
4Q181114 312
Philo

De Abrahamo

273 195f.
De aeternitate mundi

44 302
De agricultura

51 122
De cherubim

19 196
90 196
De confusione linguarum
98 198
146 122
De decalogo

86 195
De migratione Abrahami
113 198
De plantatione

50 205
82 195
93 227
De posteritate Caini

23 196
27ff. 196
De praemiis et poenis
95 118
De sacrificiis Abelis et Caini
91 195
93 195f.

94 198
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4Q246111 114
4Q285 fr. 5,3f. 112
4Q504 1 11 8ff. 93
4Q504 2 VIT 4ff. 313
4Q521 2 11 12f. 134
4Q541 91 1ff.
(=4QAhA1I) 120
11Q14
(11QBer) 1 I 13f. 312

Philo und Josephus
De somniis
112 195
1215 122
1237 198
De specialibus legibus
118 224
166 205
1332 230
Imrio 195
V77 181
De virtutibus
208 150
De vita Mosis
1283 196, 198
I1 81f. 204
Legatio ad Gaium
362 246
366 230
Legum allegoriae
133 196
151 196
11 89 196
III 203 ff. 195
III 204 195
Quaestiones in Genesin
IV 161-238 150
Quod Deus sit immutabilis
211f. 196
22 196
26 196, 200
52f. 196
53 196, 198



Josephus
Antiquitates

1335f1.

1T 123

III 181

11 221

II1 226

II1 251

VI 280
XIX 321-325

Bellum Judaicum

II 129
I 137-142
1411
V 184
V 186
V 187
V193

Mischna
Berakhoth
1,4
2,2
6,1
73
Demai
2,3
Nedharim
5,6
Sanhedrin
10,1
Schebhu‘oth
4,13
Pirge Abhoth
1,7
33
Tamidh
5.1

Tosephta
Sanhedrin
13,5

150

204, 208
208
246f.
246

247

227

22

29

29

206
206
206
206
206

22

142

237

29
28

195

142

Rabbinische Literatur

V 194 206
V195 206
V 207 206
V 208f. 206
V210 206
V 220 206
V221 206
V 565 206
VI 150 206
VI 151 206
VI 244 206
VI 248 206
V1277 206
VI 299 206
VI 324 206
Contra Apionem
IT 12 203
T 190 227
Rabbinische Literatur

Babylonischer Talmud
Berakhoth

5a.b 97
17a 105
20a 100
32a 100, 102, 200
43b 27
50a 24
Schabbath
30a 51
31a 141
119a 180
130a 101
Joma
87a 146
Rosch ha-schana
17a 142
17b 50f., 67
Ta‘anith

2a 229
20a.b 92
22a 100
Meghilla
28a 51

415
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Kethubboth

4b 157
17b 159
6la 157
96a 157
Sota
14a 88, 101-103
Gittin
68a.b 158
Qidduschin
66b 183
Babha Qamma
114b 100
Babha Mesi‘a
112a 101
Sanhedrin
23a 27
37a 29
98a 100
107a 51
107b 51
113a 229
‘Abhodha Zara
17a 168
Zebhachim
13a 183
Nidda
70b 67

Auperkanonische Traktate

Abhoth de R. Nathan (A)

9.2 51,91
16,4 141f.
34,5 150
Sopherim
13§10 195

Jerusalemer Talmud
(Ed. Krotoschin 1865/66)

Berakhoth
VIHI 5¢,31f. 148

Pea
VIII 21b,45f. 21

Stellenregister
Schabbath
I 3c,3f. 27
Ta‘anith
I 65b,13ff. vu. 199
Sanhedrin
118a,67ff. 227
X 27d,65ff. 142
‘Abhodha Zara
III 42¢,21 101
Midraschim
Mekhilta zu Exodus
zu 12,1 101f.
zu 18,1 29
zu 21,30 81
zu 31,17 101
Sifre zu Numeri
§ 42 zu 6,26 67
§ 43 zu 6,27 67
§ 69 zu 9,10 150
§ 131 zu 25,13 101
§ 134 zu 27,12 93
Sifre zu Deuteronomium
§ 27 zu 3,24 93
§ 32 zu 6,5 50
§ 306 zu 32,2 101
§ 333 zu 3243 81
Genesis Rabba
11,5 zu 2,3 180
53,5 zu 21,1 199
70,11 zu 29,11 159
78,11 zu 33,3 151
78,12 zu 334 150
939 =zu 44,19 101
98,11 zu 49,11 95
Exodus Rabba
5,1 zu 4,27 159
5,13 zu 4,27 150
11,3 zu 8,19 81
294 zu 20,2 227
44,8 zu 32,13 200
46,1 zu 34,1 52,102
46,4 zu 34,1 91
47,14 zu 34,29 91, 101f.
Leviticus Rabba
2,6 zu 1,2 183



2,10 zu 1,5.
5,8 zu 4,14f.
99 zu 7,12
13,3 zu 11,1

Numeri Rabba

3,13 zu 3,39
11,14 zu 6,26
13,3 zu 7,12
16,17 zu 14,19f.
20,17 zu 23,19
23,8 zu 34,2

97
51
352
97

150

67

101

90

199

199, 202

Deuteronomium Rabba

3,17 zu 10,1
7,6 zu 28,12

Hoheslied Rabba
1§45 z2u V.9

Qohelet Rabba
184 zu
1§24 zu
283 =

1182 zu

1183 zu

11§12 zu V.

<<<<<
—— N 00 W

Klagelieder Rabba

1§41 zu V. 11

101f.
229

227

183
168
158
92
180
96

51

Midrasch zu den Psalmen

289 zuVv.7
3§6 zuVv. 4
482 zu V.2
488 zu V.4
178§3 zu V.2
18§5 zu V. 1
19§17 zu V. 13
21§4 zu V.6
5182 zuVv. 4

95
41
41
41
40
76
51
95
87

7285 zu V. 6ff.98

7885 zu V.29
78§ 12zu V. 45
8688 zu V.17
103§ 10zu V. 7
10485 zu V. 1
110§4 zu V. 1

229
158
41
183
80
95

Midrasch zu den Spriichen

(ed. S. Buber)
78f.

157f.

Midrasch zum Hohenlied

1§6zuV. 1

50

Rabbinische Literatur

417

7§8zuV.5 150
Midrasch Megillat Esther
zu 1,4 32
Tanchuma
Gen, wjr’13 199
Gen, wjsih 4 150
Ex, msptjm 18 40, 67
Lev, ’'mwr?22 92
Num, ns” 10 67
Num, blg 13 199f.
Num, ms‘j 7 199, 202
Dtn, wthnn6 50
Tanchuma ed. S. Buber
Gen, wjr’ 16 229
Ex, mspym 11 40, 67
Ex, swhl 101
Lev, 'mwr30 92
Num, ns” 18 67
Num, §lh, Zus. 14 91
Num, blg 21 199
Dtn, wthnn6 50
Pesiqta

2,1 41
18,1 41
24,7 50
Zusatz 6 80, 104-107
Zusatz 7,1 67
Pesiqta Rabbati
23,6 180
37,2 104-107
42,7 229
Andere Haggadawerke

BhM = Jellinek, Bet ha-Midrasch
BM = Wertheimer, Batei Midrashot

Midrasch Alpha Beta
de R. ‘Aqiba
1. Rezension
BhM III 27 97

Midrasch Petirat Moschih

1. Rezension

BhM I 117
BhM I 129

94
94

Midrasch Petirat Moschih

2. Rezension

BhM VI 75

102
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Otijjot de R. ‘Aqiba Sammelwerke und Kommentare

1. Rezension
BMII 367f1. 97

Jalqut Schim‘oni

I§393 102
Pesiqta chadatta 1§768 199
BhM VI 63 97 1§816 102
11§ 182 158
Pirge R. Eli‘ezer II § 476 102
29 26 IT § 953 158
34 83 .
37 150 Raschi
zu Gen 33,4 151
Sephir ha-razim
(ed. M. Margalioth)
108 Z. 21 195
Targumim
Targum Neofiti Targum Pseudo-Jonathan
Genesis Genesis
4,7 50 4,7 50
4,13 42 4,13 42
30,22 229 7.4 52
Leviticus 334 150
4,20 86 Exodus
4,26 86 33,7 87
4,31 86 ..
435 36 Leviticus
5.10 36 4,20 86
5.13 36 4,26 86
5.16 36 4,31 86
518 36 4,35 86
5.26 86 5,10 86
19,18b 140f. 5,13 86
19,22 86 5,16 86
5,18 86
Numeri 526 86
15,25 86 10,17 88
15,28 86 19,18b 140f.
. 19,22 86
Deuteronomium 19.34 141
33,6 83
Numeri
Fragmententargum 15,25 86
Genesis 15,28 86
47 50 23,19 198f.
4,13 42 31,5 100
30,22 229 Deuteronomium
33.4 150 9,18f. 93
Deuteronomium 10,10 93
33,6 83 28,12 229



Targumim 419

Targum Ongelos 2,31 96
Genesis 271(1) gg
47 50 o1
49,11 96 3,14 98
’ 42f. 82-84
Leviticus 44 98
4,20 86 4,5 81
4,26 86 53 83f.
4,31 86 5,71, 98
4,35 86 5,11 98
5,10 86 5,12f. 83
5,13 86 5,13f. 80
5,16 86 5,13 80
5,18 86 5,17 82
5,26 86 5,20ff. 83
10,17 64, 88 5,20 82f., 98
19,18b 141 5,23 98
19,22 86 5,24 80, 83
N . 5,30 82
Hmert 6,10 97, 104
15,25 86 6.13 84
15,28 86 73 82f., 85, 98f.
18,1 88 79 75
Deuteronomium Zl’ 1‘6‘ gg
33,6 83 722 82
Samaritanischer Pentateuchtargum 84 78
s. Samaritanische Literatur g:g 3; 94
Targum Jonathan zu den Propheten 9,6 82f., 98
Richter lg’}z gg
217 100 10,4 76
1. Samuel 10,7 81
7,2 77 10,14 78
o 10,20ff. 85
1. Konige 10.21-23 82
8,32 98 10,21f. 82f., 98
Testja 1025 %
1.2 84 10,24 80
1,5 80
10,27 81
1,14 104
11,11, 81
1,15 98
11,2-4 98
1,16f. 83
11,2f. 94
1,16 83 112 9%
1,18 76, 83f., 104 ’
11,4 83f., 99
1,24 80
11,5 82, 96f.
1,27 82
11,6 77
1,28 83
11,9 99
2,21f. 81
29F 81 11,101f. 81
e 11,11 85

2,9 104
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12,1
12,3
13,11
13,12
14,1
14,2
14,5
14,29
16,1
16,5
16,7
16,9
17,6
17,14
21,12
22,14
24,13
24,15f.
24,15
24,16
25,5
25,6
25,9
26,1-8
26,2f.
26,2
26,6f.
26,6
26,7
26,8
26,10
26,12
26,15
27,41,
27,5
27,6
27,9
28,5
28,6
28,10
28,13
28,14
28,16
29,7
29,18
29,21
30,1
30,9f1.
30,9
30,15
30,18
30,20

80, 83, 104
85

98

50, 83f., 104
80, 83
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30,23
30,27
30,30
30,32f.
30,32
31,6
31,9
32,2f.
32,51f.
32,6
32,8
32,20
33,2
33,12
33,13f.
33,13
33,14
33,15
33,22
33,24
34, 11f.
35,2
35,5f.
35,5
37,32
38,17
40,2
40,7f.
40,9f.
40,9
40,15
40,17
40,29
40,31
41,111
41,14
41,15f.
41,17
4127
42,1
42,3
42,4
42,6
42,7
42,9
42,13
42,14
42,16
42,18
42,19
42,20
02211

82,85
821,104
83,104
83

75

74

81

81

82f., 96
74, 83

81

100

81

82,98
74

81, 94, 96
98

96

81

81, 831, 96
78

75

83

83

96

83

83

98



4221
42,22f.
42,24f.
4224
432
43 3f.
433
43,5f.
43,7
43,9
43,10
43,11
43,14
43,22
43,25
43,26
43,32
44,3
44,4
44,6
4421f.
4422
44,26
44,28
45,15

45,20ff.

4521
46,3f.
46,4
46,8
46,10
46,13
47,4
48,5
48,8
48,14
48,17
48,22
49,6
49,7
49,8
49,22
4923
49,26
50,1
50,4-9
50,4
50,10
51,1
51,5
51,7
51,9

100

100

74, 82f.
81, 100
80

96
82,96
83

82
74f., 81
82

75

Targumim

51,14
52,11f.
52,7

52,8
52,10
52,13-53,12
52,13-15
52,13
52,14
52,15
53,1
53,2

533
53,4-12
53,4-7
53,4-6
53,4

53,5

53,6f.
53,6

53,7

53,8

53,9
53,10-12
53,10f.
53,10
53,11f.
53,11

53,12

54,5
54,8
54,13
55,11f.
55,5
55,7
55,13
56,5
56,6f.
56,7
56,9
57,1
57,2
57,4
57,9
57,10
57,11
57,17
57,181.
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82

75

74

80

75

70-107

74f.

74, 80

74f., 80f., 84
74f., 80f.

74f., 80

75f., 80f., 84
75-717, 79-81

72

85

74, 80f., 85, 347
50, 76-80, 85-89, 92f.,
104

50, 77, 80f., 85, 94-98,
100, 104, 354

92, 104

78, 80f., 85f., 88f., 92
75,78, 81, 85, 88
78, 80f., 103
75,79, 81, 84

85

84

78-81, 84f., 99f.
347

75, 78-81, 84f., 87f.,
98-100, 104

50, 74f., 78-81, 85-89,
92f., 98, 100-104
100

100

71,97

83

81

83f, 104

82

81

81

81

81

82

82,96

83

83

84

83f.

80, 84

83, 104
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57,18
57,19-21
57,19
57,20f.
58,1
58,8f.
58,14
59,2
59,3
59,6
59,7
59,9
59,101f.
59,11
59,13
59,14
59,16
59,20
60,21,
60,5
60,7
60,9
60,12
60,13
60,16
60,21
61,1
61,7
62,6
62,10
62,11
62,12
63,6
64,3
64,4
64,6
65,2
65,6
65,81,
65,8
65,11
65,13 ff.
65,13f.
65,15
65,24
66,5
66,7
66,14
66,18 1f.
66,20
66,24

97
81
82-84,97, 99
83
83
76
76
80
98
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Jeremia
3,17
23,5
30,21
33,15
51,39
51,57
Ezechiel
3,12

Hosea
2,18
3,3
Amos
7,2
7,5
Sacharja
6,12f.
Maleachi
3,23f.

71
98
77

83
83

308

77
77

87
87

81,94

106

Targum Jeruschalmi zu den Propheten

Jesaja

33,7
66,1

82
82

Targum zu den Hagiographen

Psalmen
45,7a
45,10f.
45,11
68,5
72,11f.
99,6

119,72

123,1

Hiob
22,22
Proverbia
17,15
25,25
Hoheslied

1,1

1,5

7,3

7,14

8,1f.

368
95



Samaritanische Literatur

8,4 78 2. Chronik
8,13 98 6,23 98
Jiidische Gebete
Achtzehngebet Habinenu
Babylonische Rezension (pal. Rez.) 112
15. Benediktion 112, 118 Lobspruch

Palidstinische Rezension

14. Benediktion

nach der Haphtare 195
118 Qeduscha schdl ‘Amida

Gebet 28" IR 195 M2 (Kitidr) 314f.

Marqa-Hymnen
115

IV 14

Vi5

VI 15

VII 22

X 22

XI 22

Mémar Marqa

11 56,25
III 59,1f.
III 59,1

I 59,23
111 64,13
III 65,161f.
111 68,17
III 79,26 1f.
11 79,30f.
IV 89,4f.
IV 94,6f.
IV 97,16f.
IV 101,5f.
IV 107,31
IV 110,26f.
IV 112,6f.
V 120,151.
V 120,15
V 121,181.
V 123,171
V 124,171.
VI 137,31
VI 139,29-140,4

Samaritanische Literatur

VI 139,33 ff. 65f.
64 VI 140,1 65
64 VI 144,33 64
64 s . .
64 amaritan Liturgy
64 (ed. A.E. Cowley)
64 120,f.28,Z.7 33
64 Targum zum Pentateuch
Exodus
64 32,30 63f.
64 Leviticus
o0 4,20 62, 64, 86
P 4,26 62, 64, 86
65¢ 4,31 62, 64, 86
: 4,35 62, 64, 86

66
64 5,6 64
6466 5,10 62, 64, 86
93 5,13 62, 64, 86
64 5,16 62, 64, 86
93 5,18 62, 64, 86
91.93 5,26 62, 64, 86
6 4’ 10,17 64
66 16,6 64
93 16,10 64
63f 16,11 64
64 ) 16,17 64
64 16,18 64

3 16,24 64
o 16,27 64
65 16,30 64
65 16,32 64

423
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16,33 64 Numeri

16,34 64 15,25 62, 64, 86
19,18b 141 15,28 62, 64, 86
19,22 62, 64, 86 25,13 64

Friihchristliche Schriften und Kirchenviter

Acta Thomae Buch der Einsetzung
(ed. J.A. Robinson) des Erzengels Gabriel
29,16f. 187 76,17ff. 167
Actus Petri cum Simone Buch der Einsetzung
= Actus Vercellenses des Erzengels Michael

7 173 32,32/33,31 167
10 173 .
20 173 Clemens von Alexandrien
39 169 Excerpta ex Theodoto
Afrahat 22 162
Demonstrationes Paedagogus
117 162 LV 142 247
Iv 16 177 Stromata
Apostolische Kirchenordnung 116,3 180
26 187 124,158 181, 186

128,177 182
Apostolische Konstitutionen I 9,63 168
M 12-18 172 IIT 15,97 170
122 172 V16,48 173
g 12’3 }72 Cyrill von Jerusalem
I 12’; 1;% Mystagogische Katechesen
11 20,11 246 Ve 304
11244 247 .
11434 247 Didache
11 56,3 247 1.2 140
V118,10 247 13 184
VII 2,1 140 7.1 255
VII 35,3 304 10,6 295
VIII 9,5 172 . .
VIII 12.27 304 Syr. Didaskalia
VIII 47,52 172 1 184
21 162, 174, 184

Augustinus 23 170
Contra adversarium legis et prophetarum lat. 8,3f. 184
Ir4,14 1681. Didymus von Alexandrien
Barnabasbrief De Trinitate
736 153 111 22 170
7,5 187 Expositio in Psalmos

7.1 187 88,8 183



Friihchristliche Schriften und Kirchenviiter 425

Diognetbrief Johannes Chrysostomus
9,2-5 349 Homiliae in illud , Vidi Dominum*
9.2 349 VI3 323f.
Epiphanius Homiliae in principium Actorum
Panarion Apostolorum
XXIII 5,5 187 V2 181
Epistula ecclesiarum Justin
apud Lugdunum et Viennam Apologie I
110 247 15,8 174
, 15,9 184
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Auferstehung der Toten 163, 165

Bergpredigt

— Jesu Gebot Mt 5,44b 137, 143f., 184

— Thesen und Antithesen 137-139

Biblische Theologie 329, 333, 339, 361,
376f.

Blasphemie 54, 126, 334

— Blasphemievorwurf 40, 54, 57, 70

Blut Jesu Christi 12-17, 225, 249, 288f.,
320, 322

Christusgeschehen
— als Sithnegeschehen
— Geschehen , fiir uns* 11-17, 258f.,
263-265, 286, 290f1., 349
— Geschehen inkludierender Stellver-
tretung 11, 18, 258, 335, 347-350,
353-356
— Einbezogensein des
Menschen 12-14, 258f.,
263-265, 286, 294, 331,
356
— Identifizierung Gottes / Jesu Christi
mit dem siindigen Menschen 10-12,
18, 290, 335
— Neuschopfung 14, 290, 349, 3551,
373
s.a. Siihnetod Jesu Christi
- Analoglelomgkelt 3,17
— Einheit Gottes und Jesu Christi im
Christusgeschehen 7f., 10f., 18, 289f.
— s.a. Jesus Christus
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Christuszeugnis, apostolisches 3f., 6, 8,
133, 188
— und das Alte Testament 329-339, 377

Doxologie
— auf Christus bezogen 224f.

Endgericht 15, 54, 233
Engel 230f., 301-325, 367-369
~ ,Heilige*“ 312, 316, 318f.
— s.a. Gemeinschaft
Entscheidung, freie 260-262, 274
Erlosung 10, 14, 16f1., 128, 225, 318, 373f.
Evangelien 4, 185, 188
— synoptische 6-8, 15f., 31, 185, 279, 283
~ Jesuserzihlungen 8
— exemplarische Erzahlungen 29
— Jesusworte 8
— s.a. Johannesevangelium
Evangelium 261f., 265, 267, 276
— bei Paulus 350
Exegese 4-6, 333, 339, 377
— s.a. Hermeneutik
— s.a. Kontextprinzip
Exklusivpartikel 273f.

FeindeshaB 137-144

Feindesliebe 137, 143f., 184

Fiirbitte

— der Gerechten 94

— der Propheten 94

— des Hiob 89f.

— des Jeremia 94

— des Messias 86-88, 92-94, 100f.,
103f., 106f., 347

— des Mose 90-94, 101-103, 344f.

— des Priesters 86f.

FuBwaschung

— Erweis der Liebe 154-160

— Pflicht der Gastfreundschaft? 156-159

Gedichtnis / Gedenken, gottes-
dienstliches 293-295
Geist, Heiliger 55, 259f., 266, 269f.
Gemeinde
— s. Kirche
Gemeinschaft
— der Menschen mit den Engeln
im Gottesdienst 301-325
— priesterliche 310f., 313, 319-322
Gesetz
— s, Tora
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Glaube 14, 253-262, 268-274, 294

— Bekenntnis 257f., 260

— Erkenntnis 260, 270

— Leben im Glauben 260

— Modus der Heilsteilhabe 262

— Relation zu Person und Werk
Jesu Christi 257-262

— Relation zur Taufe 268-270

— ,sola fide*“ 273f.

— Werk und Gabe Gottes 260-262, 270

Glaubenssitze 257f.

Gnade

— 8. Gott

Gott

— Erbarmen 151

— Gnade 267, 324
— freie 261, 267f., 336f.
— ,sola gratia“ 273f.

— Heilsplan / Heilswille 7, 9, 15f., 53,
375

— HeilsratschluB 191-202, 318
— Unabénderlichkeit 191-202

— Kommen
— zum Gericht 337f.
— zur Rettung 55, 134, 335, 337f.
— O goyopevog 223-225

— Liebe 8-10, 12, 30f,, 33, 151, 258f.,
279, 335

— Nihe 8-10, 18, 279f.

— Treue 191-195, 198-202, 339

— Unwandelbarkeit 191-202

— Vergebung
— s. Siindenvergebung

— s.a. Prirogative Gottes

— s.a. Verheiflung(en) Gottes

- s.a. Wort Gottes

Gottesdienst

— der christlichen Gemeinde 209, 213,
281, 301-307, 315-322, 323-325

— der Synagoge 314f.

— im Alten Testament 308-311

— in Qumran 311-314

— s.a. Gedichtnis / Gedenken

— s.a. Gemeinschaft

— s.a. Liturgie

Gottesgemeinschaft 10, 12-18, 56, 183,
218, 225, 250, 280, 290, 292, 311, 320,
349, 370-375

Gottesknecht

— von Jes 52,13-53,12 341-349, 354, 360

Gottesknechtslied, viertes 70-107, 291,
337, 340-360
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— bei Jesus 291
— christologische Rezeption 337,
347-360
— im Alten Testament 340-347
— Stellvertretungsgedanke 340-347
— Existenzstellvertretung 343f.
— exkludierende Stellvertretung 345
— Siindenverstindnis 345
— Tun-Ergehen-Zusammenhang 342,
345
— im Jesaja-Targum 70-107, 347
— in der Septuaginta 347
— messianische Deutung
— im frithen Judentum? 119f.
— im Jesaja-Targum 70-107
Gotteslasterung
— 8. Blasphemie
Gottesname
— Umschreibungen in der
Johannesapokalypse 223f., 236-239
Gottespridikationen
— auf Jesus Christus libertragen 130, 224,
226-231, 334, 350, 363

Hebrierbrief

— Auslegung des Alten Testaments
365-376

— Christologie 366-369

— Soteriologie 369-376

— s.a. Kultordnung, alttestamentliche

— s.a. Sprachliches

Heil 5, 9-18, 31, 125, 128, 258, 261-270,
2791., 290, 293-295, 313, 317-320,
332, 336-338, 370, 374-376

Heiligtum

— himmlisches 207-209, 308, 313, 319f.,
322,370
— s.a. Allerheiligstes

— irdisches 203-209, 308-311, 319f.,
322, 370f.
— Vorhang 214
— s.a. Stiftszelt

Heilstat und Heilswort 265

Heilsvollendung, eschatologische 234f.,
295, 322, 373

Hermeneutik 4f., 329-339, 360

— ,.interne* Kanonkritik /
Sachkritik 332f., 336f.

— s.a. Exegese

— s.a. Kontextprinzip

Herrenmahl

— s. Abendmahl

Herrenmahlsparadosis 277f., 281-286,
294, 351

Herrenworte

— Neubildung in der Gemeinde 187f.

Hymnen, urchristliche 317, 319

Interzession
- s. Furbitte
Israel 198-202, 329, 331, 335, 337, 370

Jerusalem
— himmlisches 321
— neues 234f.
Jesaja-Targum
— Messias 72-88, 92-103
- ,,Erloser* 100
— Fiirbitte 86-88, 92-94, 100f., 103f.
— Toralehrer 95-103
— s.a. Gottesknechtslied, viertes
Jesus, ,historischer* 4
Jesus Christus
— als der Irdische
— die Epiphanie Gottes 48, 56, 335,
348
- Einheit mit Gott 7f., 10f., 18, 38f.,
289f.
— Einsetzung des Abendmahls
— 8. Abendmahl
— Gehorsam 7, 53
— gottliche Autoritit und Macht 9,
42f., 46, 68f., 334
— giiltige und verbindliche Mitteilung
des Willens Gottes 125, 130
— HoheitsbewuBtsein 125f.
— Leben (irdische Existenz) 3-10, 18,
331, 348
— Sinn und Ziel 8f., 331, 348
— Menschensohn 41, 53f., 129
— Messias 108-134
— messianischer Lehrer? 124f,
— messianisches
Selbstverstandnis? 125f.
— ,.Sohn Davids“ 131f.
— Passion 8
— Person 4f., 31, 334, 348
— analogielose 334
— gottliche 348
— Persongeheimnis 54-56, 133
— purus homo? 348, 350, 357
— Rede von Gott als ,,Vater® 125
- ,,Abba‘“-Anrede 125
— Ruf in die Nachfolge 125
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— Selbsthingabe 7f., 12-16, 290
— Hingabe von ,,Leib“ und
»Blut* 13-15, 287-293
— Selbstverstindnis 4
— Sinndeutung seines Todes 13f.,
286f.
— Siindenvergebung
— 5. Vergebungszuspruch
— Siindlosigkeit 11
— Taufe 15
— Tischgemeinschaft mit den
Stindern 8f., 19-21, 29-36, 2791.
~ Verkldrung 15
— Verkiindigung 4, 7f., 18, 125, 279f.
— Weg an das Kreuz 8f.
— Wirken 4, 6-9
Anbetung 231, 235, 250, 369
Auferstehung 3-7,9f., 12, 14f., 18,
127-129, 224, 249f., 257-265, 267-
270, 277f., 290, 335, 337f., 349-351,
353-355, 359f.
— Verhaéltnis zum Osterzeugnis und
zum Osterglauben 6
der Schliissel zum Alten
Testament 332f., 365, 377
die Mitte des Neuen Testaments 332f.
Empfiangnis und Geburt 131f.
Erhohung 6, 224, 277, 367f.
Gegenwart in der Gemeinde 6f.,
265-268, 277f., 285f., 293
Geschichte
— als ,fiir uns* geschehene 9, 258f.,
263-265, 331
Gottes Heil in Person 9, 18, 259f., 264
Gottheit 54-56, 223-240, 331f., 334f,,
348, 350, 3631., 366-368, 373
— s.a. Doxologie
— s.a. Gottesprédikationen
Hoherpriester 15, 320, 357, 368f., 373
Inkarnation 7, 14, 16f., 209, 216-219,
228, 290, 325, 348, 350, 357, 363, 367,
375
Kreuzestod 3-18, 31, 53f,, 127, 224f.,
249f., 257-265, 267-270, 277f., 283,
286-295, 317f., 320, 323, 335, 3371,
348-360, 367, 373-376
— als Sithnegeschehen
- s. Blut Jesu Christi
— 8. Christusgeschehen
— s. Sithnetod Jesu Christi
~ ein zufilliges geschichtliches
Ereignis? 7f., 286, 335
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— ein von Gott her notwendiges
Ereignis 9, 15, 286, 335

— eine Vielzahl neutestamentlicher
,Deutungsmuster“? 5f.

— Erweis der Liebe Gottes 8, 12,
258f., 290

- Erweis der Liebe Jesu 8, 12, 258f.,
290

~ Opfertod 11f.,, 210-213, 216-219,
357

— Tat Gottes 7f., 286, 348-350

— Tat Jesu Christi 7f., 349

— Versohnung 15, 17, 258, 290, 317f.,
350

Kyrios 130, 277f.

Lamm

— das eschatologische Passalamm 15-
17, 248f1.

— ,.das (geschlachtete) Lamm* 17, 224,
231-235, 241-250, 322

Logos

— 0 Adyog Joh 1,11f. 16,224

— 0 Mdyog to¥ Oeov Offb 19,13 233f.

Mittler 17

Parusie 7, 53f., 163, 165, 225, 234,

294f1., 321

Person und Werk 3f., 18, 134, 225f.,

257-268, 3291., 332, 338, 360

Priexistenz 14f., 17, 55, 216, 228, 230,

348, 350, 357f., 362f.

Retter 17, 130, 132

Richter 225, 230f., 233f.

Schopfungsmittler 230, 363, 367

Seins- und Wesenseinheit mit Gott 11,

48, 233, 235-239

Selbstopfer 15, 213, 219, 320, 357,

373-376

sessio ad dexteram Patris 130f., 232f.,

235, 250, 368f.

Sohn Gottes 7,9, 11, 15f., 31, 54-56,

125, 223, 225, 228, 230232, 238f.,

290, 329-332, 334f., 348, 350, 357,

360, 361-369, 377

— s.a.,,Sohn Gottes“-Begriff

Weltherrschaft 224f., 230, 367

‘Wort Gottes in Person 331, 364

Johannesevangelium

Worte und Reden Jesu 188

Kanon

alttestamentlicher 329f., 333, 361
neutestamentlicher 330, 361
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Kinder-Segnung 271f.

Kirche 271-275, 276-278, 281f., 285f.,
293, 301-307, 316-325, 329f., 332,
338, 360, 361f.

— als geistlicher Tempel 316, 318

— Judenchristen / Heidenchristen 318,
330

Konigsherrschaft Gottes 55, 335

Kontextprinzip 6, 8f., 31, 279

Kultordnung, alttestamentliche

— im Urteil des Hebriderbriefs 217f.,
370-376

Lamm

— Messiastitel? 248

— Passalamm 248f.

— s.a. Jesus Christus

Leben, ewiges 10, 16f., 231, 235

Liebe

- Gottes 8-10, 12, 30f., 258f., 290

— Jesu Christi 8, 12, 258f., 290

Liebesgebot 183f.

— s.a. Bergpredigt

— s.a. Ndchstenliebe

Liturgie

— himmlische 302-304, 310, 313-315, 324

- irdische 303f., 310, 315, 324

Liturgische Texte

- des Ostens 162, 171f., 177, 216f.,
301-306, 321, 324

— des Westens 298f., 306f.

Lobpreis Gottes

— eschatologischer 321

— gemeinsamer von Engeln und
Menschen 301-325

- universaler 310, 322

Lukasevangelium 15f.

Mahl der Heilszeit 32f., 37, 250, 295
Mahlzeit, jiidische 283f.
— ,.Segensbecher” 283f.
— s.a. Tischgebete
- s.a. Tischgemeinschaft
Markusevangelium
— Christologie 53-56
Melchisedek 369
Mensch
— Geschopf Gottes 331
— Verfallenheit an Siinde und Tod 131,
331, 336, 346f.
— s.a. Siinde
- s.a. Tod
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— Verlorenheit vor Gott 290, 323, 335f.,
370f.
— s.a. Gemeinschaft
Menschensohn
— im Munde Jesu 124
— in den Evangelien 124
— im Markusevangelium 53f.
— in der jiidischen Apokalyptik 53, 115f.,
123f.
— s.a. Jesus Christus
Messias
— Begriffsbestimmung 108f.
— Terminologie 111-114
- ,,Konig Israels” 113
— ,,Messias“ 111f.
— ,,Sohn Davids®“ 112, 132
- ,,Sohn Gottes* 113f., 122
— im Alten Testament 114-116, 134
— im antiken Judentum 71-88, 92103,
114-120
— Firbitte 86-88, 92-94, 100f., 103-
107
— Leiden und Sterben? 119f.
— Praexistenz? 119
— purus homo 120
— Toralehrer 95-103, 119
— ,Tora“ des Messias 96f.
— s.a. Gottesknechtslied, viertes
— s.a. Jesaja-Targum
— s.a. Siindenvergebung
— s.a. Vergebungszuspruch
— im neutestamentlichen Christus-
zeugnis 127-134
— Neufassung des ,,Messias*“-Be-
griffs 127-134
— s.a. Jesus Christus
Mystik, jiidische 314

Nichstenliebe
— Gebot Lev 19,18b 137-144
— Begriff des ,,Nichsten” 138f.
— Einschrinkung des Gebotes 141-143
Neues Testament 329-339, 361
— Jesus Christus als die Mitte 332f.
— s.a. Altes Testament
— s.a. Altes Testament / Neues Testament
Neuschopfung 346, 371
— s.a. Christusgeschehen

Offenbarung 3, 329-332, 361-365
— Gottes in Jesus Christus 329-332,
361-365
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Passalamm 248f. - Relativpronomen

— s.a. Jesus Christus — durch »ai verstiarkt 277
Passamahl 283 Stellvertretung

Pharisder 25-29 — exkludierende 345
Pridestination 197f. — inkludierende

Prarogative Gottes

— Geistverleihung 55

— Macht iiber Leben und Tod 229

— Siindenvergebung 40, 42f., 57, 68f.,
70f., 107

— Totenauferweckung 48

Predigt

~ s. Verkiindigung

Priestertum aller Glaubenden 209, 213,
225, 320-322

Propheten

— alttestamentliche 329-331, 337, 345,
362-364, 374

— urchristliche 186f.
— Prophetenworte 186f.

Qumran 29, 33, 67, 1181, 139f., 197f.

Rechtfertigung 15, 336, 355f.
Rechtfertigungslehre,
biblisch-reformatorische 274

Schriftgelehrte 33-36

Schuld und Strafe

— zwischenmenschlich uniibertrag-
bar 344-347

Segen, aaronitischer 61f., 65-67

Septuaginta 329f., 333, 361

»oohn Gottes“-Begriff 122f., 132

— messianischer 122

— metaphysischer 122f., 129f.

Sprachliches

— aoristisches“ Prisens 38, 57

— Brachylogie 214, 216

— Chiasmus 216

~ Ellipse des Dativobjekts bei dgiévar 38

— Feststellung in Frageform 40, 57

— Inkonzinnitét im Pripositions-
gebrauch 214-216

— Koinzidenzfall 39

— Parenthese im Hebrderbrief 216

— Passiv bei Verben des Vergebens im un-
mittelbaren Vergebungszuspruch 49-52
— unter Menschen 50f.
— bei Gott 51f.

— Passivum divinum 7, 39, 44f., 49-52,
70, 86, 138, 286, 354

— s. Christusgeschehen
Stiftszelt 271f.

— ,erstes” und ,,zweites*“ Zelt 203-209
Stiftszelt-Symbolik 204f., 207-209
Subordination 236
Siihne
- heiligende 10, 320, 349, 371
- kultische 10f., 335, 359
Siihnetheologie, alttestamentliche 10f.
- T92-n503-Formel 59f., 62-64, 86f.
— Siihneritus 11, 311
Siihnetod Jesu Christi 8, 10-18, 225,

249f., 289-293, 318, 320, 349f.,

353-360, 373-376
— eschatologisches Ereignis 11, 374
— gottliches Heilsgeschehen 11f.,

348-350
— propitiatorisches Sithnopfer? 12, 289
— satisfaktorisches Siihnopfer? 12, 289
— Tat gottlicher Schopfermacht 12, 290,

349
— universale Wirkung 11

s.a. Christusgeschehen
Sunde 10-18, 128, 290, 311, 320, 323,

335f., 341-360, 370-376
— Person-Siinde 346f.
Siindenvergebung 8f., 13f., 16, 18, 30f.,

33, 37, 38-56, 57-69, 85-94, 97f.,

101-104, 106f., 279f., 288-290, 292,

295f., 310f., 320, 355, 372f.
— Gewihrung

— durch den irdischen Jesus

— 8. Vergebungszuspruch

— durch den messianischen Hohen-

priester? 68, 71f.

— durch den Messias? 71f., 85-88,

92-107
— durch den Propheten Elia? 106f.
s.a. Vergebungszuspruch

Vergebung und Heilung 43, 4648, 68f.
Synoptiker
— s. Evangelien

Targum

— s. Jesaja-Targum

Taufe 213, 253-275, 276

— Bekenntnisakt des Téduflings? 269
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— Relation zu Person und Werk
Jesu Christi 262-268
— Relation zum Glauben 268-270
— Subjekt 265-268, 271
— Téaufling
— Erwachsenentaufe 271-274
— Siuglingstaufe 253, 256, 271-274
— ,,Wiedertaufe*“ 253, 274f.
Taufformel
— christusbezogene 256f., 262f., 269
— trinitarische 255, 257
Taufgedachtnis 273
Taufpraxis
— die im Neuen Testament bezeugte
254-257
- oirog-Formel 256
— heutige 271-273
Tempel
— geistlicher
— im Neuen Testament 316, 318
— in den Qumrantexten 312
— himmlischer
— s. Heiligtum
— irdischer
— s. Heiligtum
Theologie 329
— s.a. Biblische Theologie
Tischgebete, jiidische 23-25, 283f.
Tischgemeinschaft
— im Alten Testament 21-23
— im antiken Judentum 21-29
— die Forderung der Reinheit der Tisch-
gemeinschaft 25-29
— Jesu mit den Siindern 8f., 19-21, 29-36
— s.a. Mahl der Heilszeit
Tod 6, 10-18, 128, 290, 335
— ,,zweiter” 83f.
Tora 18, 80-85, 95-100, 103, 125, 138,
336, 339, 371f., 374-376
— Kultgesetz 370-376
— ,,neue Tora*“ 97
— ,Tater der Tora*“ 81-84
— s.a. Messias
Traditionsgeschichte 110
Traditionsgut, urchristliches 351-355, 358

441
Unglaube 270

Vergebung
— von Schuld unter Menschen 92, 146f.
— von Siinden gegen Gott
- s. Siindenvergebung
Vergebungszuspruch
— in abgeleiteter Vollmacht
— durch den Messias 104-106
— durch den Priester bzw. den Hohen-
priester 57-126
— nach dem Alten Testament 59-62,
68
— nach friihjiidischen
Quellen 62, 67
— nach samaritanischen
Quellen 62-66
~ durch einen Propheten 41, 45, 106
- durch Jesus? 38f., 44-48
— in eigener Autoritit
— durch den Messias? 71f., 94-98,
104-107
— durch Jesus 8f., 30f., 33, 38-56,
57-59, 68f., 70, 125, 280, 334
VerheiBung(en) Gottes 134, 333, 337-339
— Zuverlissigkeit 191-195, 198-202
Verkiindigung, kirchliche 4, 6, 261f., 267,
276, 329, 338, 360
Versohnung 15, 17, 258, 290, 317f., 350
Vulgata 87f.

Wahrheit 3f., 188, 257, 332, 349

— Hebraica veritas 330
Wabhrheitsanspruch

— biblischer Texte 332f.
Wabhrheitsfrage 340

Weisheits- und Logos-Vorstellung 122
Wille, freier 261

Wort Gottes 260, 270, 331, 339, 377
— Unwandelbarkeit 191-202

.Zollner und Siinder” 28-36, 279f.



Register griechischer Begriffe und Wendungen

&ytog

— ot &ywor = die Engel 316, 318f.
— 1t dywo im Hebrierbrief 213
atpo

— S. oOpa

aunv

— Gunv AMéyo dpiv 125

auvog 247

&voxepolaotv 318

avapvnoig 293f.

amoOvijoneLy

— UméQ tvog 352f.

Goviov 241-250

agLévar

— G&gievron (ol apogtiot) 38f., 49-52

Pasntitey

- PorucOijvar gig iva / T 262
paocthevg

— (6) Baoihevg (tod) Toganir 112
— 0 Pacihevg 1@V Tovdaiov 127
Bracenuseiv 40, 57

yoagn
- ol yoagoi 352
— %oTQ TAG YoO@as 352

dLabnun

— im Hebrierbrief 371, 375

— in Lk 22,20b / 1Kor 11,25b 288f.
816ovon

— duddvar t émi w155

iyo

— &yl 8¢ Myw Vpiv 125
£EiotacOaL 47f1.
£Eovoia 41-43, 53

— &Eovoiav Exev 41f,

ihaotiolov 14

Hol
— nach Relativpronomina 277

ratanétaopa 212, 214-219

Aoyog
— 0 AOyog tob g0t (Offb 19,13) 233f.
— &v MOy nugiov 163-166

pagav &6a 295

naQoddovar
— mogaddovar Ty Ypuxny 101
-~ mopadidoabor
— als Passivum divinum 7, 286, 354
— dud m 354f.
rogoropfavely
— &mé uvog 277
— moed twog 277
noggnoia 212f.
ndoyewv 286, 359
nioTig
— mioug ‘Incod Xoiotod 259
TOTNHQLOV
— 10 moTNgLov Tig ebhoyiag 284

oxRNVN
— 7 mpwTn oxnvn 203-209
— 1 devtégo ounvn 203-209
ohpa
— 16 odpa / o alpa
in den Abendmahlsworten 287-289

vidg

~ viog Aauid 112

— (6) viog (toD) B0t 122f.

UTEQ

— c. gen. + Personbegriff 12f., 16, 351
— c. gen. + Siindenterminus 351-353

xoLotds / 6 yowotog 111f, 121
Xowot6g / 6 Xouotog 121f.

— ’Inootg Xowotdg 121

— Xguotog ‘Incotig 121
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